
Teilnehmerrekord am 1. Mai! Voller Erfolg für den  
8. Raiffeisen 1. Mailauf des LC Sierndorf.

Feierliche Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses in 
Unterparschenbrunn

Sierndorf z Höbersdorf z Oberhautzental
Obermallebarn z Oberolberndorf z Senning

Unterhautzental z Untermallebarn z Unterparschenbrunn
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Liebe Sierndorferinnen und Sierndorfer!

Im kommenden Kindergartenjahr werden alle Kinder ab einem Alter von 2,5 Jahren 
einen Platz in den Kindergärten unserer Gemeinde bekommen.
Zusätzlich wird wieder eine Kleinkindergruppe für Kinder ab einem Jahr in der 
ehemaligen Krabbelstube in Betrieb gehen. Der Besuch der Kleinkindergruppe ist 
vor allem für Kinder berufstätiger Eltern vorgesehen.

Neu aufgestellt wird auch die Hortbetreuung in der Volksschule Sierndorf. Der Hort 
wird ab dem kommenden Schuljahr als Schulische Nachmittagsbetreuung geführt. 
Zusätzlich zur Freizeitbetreuung erfolgt auch eine Lernstunde mit Lehrkräften der 
Volksschule Sierndorf.

Die Lösung für einige Grünschnittplätze mit Containern funktioniert im Großen und 
Ganzen sehr gut. Dazu noch, wenn der Grünschnitt bereits auf einem Anhänger 
oder in der Frontladerschaufel ist, dann bitte gleich nach Sierndorf am Berg oder 
nach Höbersdorf ins ASZ bringen und dort abladen.
Noch eine Bitte, haltet die Augen offen und wenn Ihr Gemeindefremde beim 
Abladen beobachtet, dann meldet diese (z.B. Kennzeichen) bei der Gemeinde.

Ein herzliches Dankeschön an alle HelferInnen der Baumpflanzaktionen und 
Putztage in den Orten unserer Marktgemeinde im Frühjahr.

Wie schon im vorigen Sommer, werde ich auch dieses Jahr eine Sommertour in 
unsere Orte machen. Dieser persönliche Kontakt zu den Menschen vor Ort ist mir 
ein Anliegen und steht natürlich wieder im Zentrum der Tour.

Ich möchte bei dieser Gelegenheit meinen Dank an das Team richten. An meine 
MitarbeiterInnen im Büro, Bauhof, Kindergarten und Schule, vielen Dank für euer 
Engagement.

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer!
Euer Bürgermeister

Gottfried Muck  
Bürgermeister
Gottfried Muck 
Bürgermeister
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Geburten und 
Verstorbene:
Geburten
Markus Grieß, Sierndorf
Sarah Marie Dezelak, Sierndorf
Laura Greil, Unterparschenbrunn
Manuel Forstner, Senning
Marcel Reinagel, Untermallebarn
Dora Bauer-Mitterlehner, Sierndorf
Elisabeth Helena Seršen, Sierndorf
Artur Fehrmann, Sierndorf
Loreen Amelie Stiedl, Unterhautzental

Verstorbene
Frau Hermine Eberand, Unterparschenbrunn
Frau Margarete Grasnek, Oberhautzental
Herr Josef Stipani, Unterparschenbrunn
Herr Wolfgang Krapf, Sierndorf

Frau Herta Höllriegel, Sierndorf
Herr Josef Mantler, Obermallebarn
Frau Theresia Müller, Oberolberndorf
Herr Alfred Buzek, Sierndorf

Frau Maria Walzer, Oberhautzental
Herr Rudolf Tomek, Sierndorf
Frau Elfriede Strohmayer, Unterhautzental
Í 

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.434 227 1.661

Höbersdorf 372 77 449

Oberhautzental 239 35 274

Obermallebarn 251 47 298

Oberolberndorf 438 55 493

Senning 342 29 371

Unterhautzental 242 28 270

Untermallebarn 295 35 330

Unterparschenbrunn 191 27 218

Gesamt 3.804 560 4.364

Seit geraumer Zeit werden einige 
Orts-, Nebenfahrbahnen und 
siedlungs orientierten Straßen als 30er 
Zone bzw. als Wohnstraße geführt.

Da nach dem Stand der Wissenschaft 
eine Reduzierung der erlaubten Höchst-
geschwindigkeit auf 30 Stundenkilometer, 
wesentlich zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
beiträgt. 
Tempo 30 erhöht die Wohnqualität der Bevölkerung, 
ohne damit die Leichtigkeit der Fort-
bewegung zu und von den Quartieren zu 
beeinträchtigen.
Weiteres werden Gefahren oder 
Belästigungen, insbesondere durch Lärm, 
Geruch oder Schadstoffe auf ein Minimum reduziert.
All diese Argumente führten zur Realisierung dieser 
Zonierungen.

Die von uns gewählte Maßnahme wäre bei allen siedlungs-
orientierten Straßen eine Rechts-vor-Links-Regelung einzu-
richten. Was auch der vorherrschenden Rechtsauffassung 
entspricht.

Die betroffen Straßenzüge:
Anton Schwarzgasse, Luthergasse, 

Pfingstwiese, Dr. Brunnergasse, Franz 
Mahrer-Weg, Johannesgasse, Gartenweg, 

Höllweg, und der Pulverhofweg.

Es ist vorgesehen, generell die 
Vorrangregelung „Rechts vor Links“ 

der StVO, bei sämtlichen Kreuzungen 
in Wohnstraßen und Tempo-30-Zonen 

wieder einzuführen.

Denn geht man davon aus, dass die ideale 
Annäherungsgeschwindigkeit bei Kreuzungen 
mit Rechtsvorrangregelung etwa bei 20 km/h 
liegt, könnte durch diese Maßnahme die 

angestrebte Idealgeschwindigkeit von 30 km/h annähernd 
erreicht werden.

Im Zuge der Einführungsphase wird mittels Beschilderung 
auf die neue Rechtsregelung zusätzlich hingewiesen. 
Die Einführung dieser Regelung soll mit Ferienbeginn starten.

Mit dieser Maßnahme hoffen wir einen Beitrag zur Verkehrs-
sicherheit zu leisten.
Aber auch alle vorher erwähnten positiven Vorzüge für die 
Bevölkerung nutzbar zu machen.

Í

„Rechts vor Links“ – VORRANGREGEL 

Geänderter Vorrang

11. Juli 2015

Nach-Sonnwendfeier mit Livemusik bei 
Lagerfeuer und Kistensau
	z im „Waldstadion Oberhauztental“ (Fußballplatz)



Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem Raiffeisen Berater:

Helmut Ernst
Bankstellenleiter
Tel.: 02267/2316-40
helmut.ernst@rb-32842.raiffeisen.at

Martin Riefenthaler
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-20
martin.riefenthaler@rb-32842.raiffeisen.at

Dipl.-Kffr. (FH) Angela Burger
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
angela.burger@rb-32842.raiffeisen.at

Jetzt Fondssparen

              mit Raiffeisen.
Raiffeisenbank

Sierndorf

Sandra Sobotka
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
sandra.sobotka@rb-32842.raiffeisen.at

Raiffeisen Fondsfestwochen
Kombinieren Sie Ihre monatliche Ansparung 

in einen Raiffeisen Fonds mit einem Einmalerlag 
auf ein Raiffeisen Vermögenssparbuch und

sichern Sie sich 0,625 % auf 12 Monate.

Monatliche Ansparung in 
Raiffeisen Fonds:

Maximale Einlage auf Raiffeisen 
Vermögenssparbuch mit 
0,625 % für 12 Monate:

EUR 50,- EUR 5.000,-

EUR 60,- EUR 6.000,-

EUR 70,- EUR 7.000,-

EUR 80,- EUR 8.000,-

EUR 100,- EUR 10.000,-

EUR 150,- EUR 15.000,-

EUR 200,- EUR 20.000,-

Unser Angebot:

Angebot gültig bis 29. Mai 2015!
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Di., 02. Juni 19.00 Uhr  Informationsveranstaltung zur Vorsorge aktiv,  im Mediumraum Volksschule 
Sierndorf

Do., 04., Sa., 06. und 
So., 07. Juni

Feuerwehrfest FF Senning

Do., 04. Juni Fronleichnam
Fronleichnamsfeier in Obermallebern
Pfarrverbandsfirmung in Oberhautzental

Sa., 06. Juni 15.00 Uhr
17.00 Uhr

 Spielplatz Seilbahn-Eröffnung  in Unterhautzental
Maibaum umschneiden in der KG. Oberhautzental (Steckerlfische)

So., 07. Juni 17.30 Uhr
10.30-11.00 Uhr 

10.30 Uhr

SV Sierndorf gegen Stetten
THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf,  
Wiener Straße 8
Gemeinsame Fronleichnamsfeier Sierndorf und Oberolberndorf,  
in Oberolberndorf

Fr., 12. bis So., 14. Juni Feuerwehrheurigen in Höbersdorf
Sa., 13. Juni Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe in Höbersdorf
So., 14. Juni Vatertag

Festakt „120 Jahre FF-Höbersdorf“
Sa., 20. Juni 10.00 Uhr

10.00 Uhr
19.00 Uhr

Fußball-Jugendtag des SV Sierndorf
 Familiensporttag des Landes NÖ  am Sportplatzgelände Sierndorf
 Sonnwendfeier am Teich  in Sierndorf

So., 21. Juni 9.00 Uhr
9.30 Uhr

Festgottesdienst, anschließend Pfarrfest in Höbersdorf
Kapellenfest in Sierndorf

Do., 25. Juni 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender, beim Heurigen Staribacher in 
Höbersdorf

Fr., 26. bis So., 28. Juni Feuerwehrheurigen in Sierndorf
Fr., 26. Juni ab 15.30 Uhr Sommerfest der Volksschule Sierndorf, Details auf Seite 18
Sa., 04. Juli Beginn der Sommerferien NÖ, Wien und Burgenland

Malerei – Anstrich
Tapeten – Fußböden

Fassaden

Johann Danzinger

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Johann DanzingerChristls Nähstube
Änderungsschneiderei

Mo., Mi.: 8.00 – 12.00 Uhr 
Di., Do., Fr.: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

So., 05. Juli 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf,  
Wiener Straße 8

Sa., 11. Juli 18.00 Uhr Nach-Sonnwendfeier mit Livemusik bei Lagerfeuer und Kistensau im 
„Waldstadion Oberhauztental“ (Fußballplatz)

Di., 14. Juli 18.00 Uhr Gedenkmesse für verstorbenen Pfarrer Peter Brabenetz 
Fr., 17. Juli 18.00 Uhr „Sommernachtsfest“ am Sportplatzgelände Sierndorf
Sa., 18. Juli 14.00 Uhr

15.00 Uhr
19.00 Uhr

„Großgemeinde-Fußball-Turnier“ (anschließend „Summer Night Party“)
 Modellflugtag für Kinder  in Sierndorf
„Summer Night Party“ am Sportplatzgelände Sierndorf

Do., 23. Juli 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Doppler Heurigen
So., 02. Aug. 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf,  

Wiener Straße 8
Do., 13. Aug. 19.00 Uhr ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender im K&K Hofcafe Engelbrecht  

in Höbersdorf
Fr., 14. Aug. Fackelzüge von Unterhautzental und Unterparschenbrunn nach Oberhautzental

Fr., 14. bis So., 16. Aug. Feuerwehrheuriger in Oberhautzental
Sa., 15. Aug.

15.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt
Patrozinium in Oberhautzental
Dekanats-Frauenwallfahrt nach Oberhautzental

Mi., 19. Aug. 16.00-20.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning
Do., 24. bis Fr., 28. Aug. Tischtennis-Trainingslager für Kinder und Erwachsene im Turnsaal der  

VS Sierndorf (Anmeldung bei Sektion Tischtennis)
Fr., 28. Aug. 17.00 Uhr Tischtennis-Grillfest im Schulgarten der VS Sierndorf
Sa., 29. Aug. 14.00 Uhr  Gesunde Gemeinde: Nordic Walking-Wandertag;   

Treffpunkt: Alter Bauhof in Sierndorf
So., 30. Aug. 05:45 Uhr 

09.00 Uhr

 Gesunde Gemeinde: Morgenwanderung;  
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Unterparschenbrunn
ÖKB Landeswallfahrt nach Maria Taferl

Sa., 05. Sep. Ende der Sommerferien NÖ, Wien und Burgenland
So., 06. Sep. 10.30-11.00 Uhr 

10.30 Uhr
18.00 Uhr
ca. 19 Uhr

THOMASCH-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf,  
Wiener Straße 8
Herbstfest mit Hochzeitsjubiläen in der KG Oberolberndorf
Kranzniederlegung beim Gedenkstein „Pfarrer Peichl“ zum 21. Todestag
ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender beim Heurigen Brandtner  
in Obermallebarn

Mo., 07. Sep. Beginn Kurs „Bauchtanzen“, Information und Anmeldung: Tel. 0676 5149212
Sa., 12. Sep. 16.00 Uhr Sturmheuriger – Landjugend Sprengel Sierndorf,  

im Pfarrgarten Senning (Bei Schlechtwetter im Pfarrheim)
So., 13. Sep. 09.00 Uhr

14.30 Uhr
50. Radetzky-Feier auf dem Heldenberg (Kleinwetzdorf)
Kapellenfest in Obermallebarn

Sa., 24. bis So., 27. Sep. Hirschessen im Heurigenlokal Staribacher
So., 27. Sep. 09.30 Uhr

14.00 Uhr
Erntedankfest in Senning
Begegnung mit Gottes Steinen in Sierndorf
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Gemeinderat und Ausschüsse

Auf der Homepage der Marktgemeinde Sierndorf stellen wir 
die neuen Gemeinderatsmitglieder, die Ausschüsse und die 
Sachbeauftragten vor.

www.sierndorf.at: 
Hauptgruppe „Gemeindeamt & Bürgerservice /  
Untergruppe „Gemeinderat“

In der Gemeinderatssitzung 
am 25. März 2015 wurde den 
ausgeschiedenen Mitgliedern des 
Gemeinderates als Dankeschön für 
ihre Tätigkeit in der Gemeinde eine 
Ehrengabe und Auszeichnungen über-
reicht.

Foto: v.l.n.r.
Ernst Strohmayer, Christa Migitsch,  

Alfred Rauscher, Edith Lagler,  
Franz Sedlmeier, Elisabeth Müller,  
Vize-Bürgermeister Johann Eckerl,  

Lisa Weinhappl, Johann Ehn,  
Manfred Weinrichter, Walter Überreiter, 

Bürgermeister Gottfried Muck

Gemeinderäte Verabschiedung

Fo
to

: z
.V

.g
.

I bin’s, Joesi Prokopetz!
Wenn’s um Küchen geht, gibt’s 
für mi nur Arnauer, den Spezialist 
mit’m roten Dreieck in Sierndorf!

ARNAUER Wohnen KG
Prager Straße 1 + 3, A-2011 Sierndorf
Telefon +43 2267 2410, Telefax DW 76
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

I bin’s, Joesi Prokopetz!
Wenn’s um Küchen geht, gibt
für mi nur Arnauer, den Spezialist 
mit’m roten Dreieck in Sierndorf!

ARNAUER Wohnen KG
Prager Straße 1
Telefon +43 2267 2410, Telefax DW 76
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

I bin
Wenn
für mi nur Arnauer, den Spezialist 
mit

01_mhk0308_arnauer_ins_175x120mm.indd   1 13.04.15   14:41
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Rechnungsabschluss

Ordentlicher Haushalt:
Die Gesamteinnahmen des ordentlichen Haushaltes 2014 
betrugen € 7.427.104,00 abzüglich der Gesamtausgaben 
von € 6.466.958,70, ergibt sich ein Sollüberschuss von 
€ 960.145,30.

Außerordentlicher Haushalt:
Die Gesamteinnahmen des außerordentlichen Haushaltes 
2014 betrugen € 2.473.176,19 abzüglich der Gesamtaus-
gaben von € 1.780.536,06, ergibt sich ein Sollüberschuss 
von € 692.640,13.

Vorhaben 2014:
	z Feuerwehr € 114.735,66

	z Straßenbau € 687.670,28

	z Güterwegeerhaltung € 132.389,27

	z Kinderspielplätze € 11.476,34

Rücklagen:
Der Rücklagengesamtstand beträgt am 31.12.2014 
EUR 172.358,18

Förderungsvertrages ÖKK und  
NÖ-Wasserwirtschaftsfonds 
Die Abwasserbeseitigungsanlage BA12 enthält diverse 
Erweiterungen und Sanierungen in den Katastralgemeinden 
Oberolberndorf und Senning für diesen Bauabschnitt wurde 
beim NÖ-Wasserwirtschaftsfonds und bei der Kommunal-
kredit um Förderung angesucht. Die Annahmeerklärungen 
(Förderannahme) wurden in der Sitzung beschlossen.

Straßenbau 2015 – Beschlussfassung
Es soll der Straßenzug im Betriebsgebiet in der 
KG Höbersdorf asphaltiert werden. Der entsprechende 
Kostenvoranschlag der Fa. Strabag liegt bereits am 
Gemeindeamt auf. Die Kosten für den Straßenzug im 
Betriebsgebiet Höbersdorf belaufen sich auf € 17.785,20 
inkl. MWSt.. Nach eingehender Erörterung der Sachlage 
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Arbeiten an die 
Firma Strabag zu vergeben.

Neues aus dem Gemeinderat

ZANGL SCHAUGARTEN 

2011 Unterhautzental
Getreidestraße 14

www.zangl-gartengestaltung.at

Mo-Sa von 7:00-19:00 Uhr
Persönliche Beratung nach tel. Voranmeldung
unter: 0676 488 21 80

VERBAND  Ö
STERREICHISCHER  SCHWIMMTEIC

H-
  &

  N
AT

U
RP

OOLBAU •

Zertifiziertes 
Mitglied 
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Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach des ASZ – Beschlussfassung
Im Altstoffsammelzentrum in Höbersdorf und auf der 
Kläranlange Sierndorf-Göllersdorf soll eine Photovoltaik-
anlage mit 33,00 kWp errichtet werden. Es wurden die 
entsprechenden Angebote eingeholt. Die Firma Solavolta 
Energie- und Umwelttechnik GmbH. aus St. Margarethen 
ging als Bestbieter hervor.

Auch die Gemeindebürger können sich zu den selben 
Konditionen eine Photovoltaikanlage errichten zu lassen.

Vergabe einer Straßenbezeichnung 
im Betriebsgebiet Höbersdorf –
Beschlussfassung
Es sollen in der KG Höbersdorf im Betriebsgebiet einige 
Straßenbezeichnungen vergeben werden. Die Durchzugs-
straße soll den Namen „Betriebsstraße“ erhalten. Die 
Querstraßen sollen aufsteigend beginnend mit einer noch 
bei Bedarf zu errichteten Querstraße parallel zur Landes-
straße den Namen „Erste Straße“ bzw. „Zweite Straße“ 
usw. erhalten. Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die Vergabe der Straßennamen.

Ehrungen
Der Bürgermeister schlägt vor, den ausgeschiedenen Gemeinderäten für ihr langjähriges Engagement als Ortsvorsteher, geschäfts-
führende Gemeinderäte und Gemeinderäte der Marktgemeinde Sierndorf die Ehrennadeln in gold, silber und bronze zu verleihen.

	z Frau Weinhappl Lisa gold

	z Herr Weinrichter Manfred gold

	z Herr Rauscher Alfred gold

	z Frau Lagler Edith gold

	z Herr Sedlmeier Franz  gold

	z Frau Müller Elisabeth silber

	z Herr Hainisch Herbert bronze

2. Juni Gesunde Gemeinde:  
2015 Informationsveranstaltung zur Vorsorge aktiv

	z im Mediumraum der Volksschule Sierndorf
	z 19.00 Uhr

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Name: Mag.a Christina 
Trappmaier-Hauer 

Geburtsdatum: 28.August 1973 

Familienstand: verheiratet mit 
Bernd, 2 Kinder (Felix und Marie) 

Wohnhaft: in Sierndorf

Beruf: selbständige Ernährungs-
wissenschafterin

Hobbies: unseren Hund „Max“,  
Yoga, Kräuter

Funktion in der Gemeinde: Kultur- und 
Sportausschuss, Gesunde Gemeinde

 „Ich möchte aktiv mitwirken das 
Dor�eben für alle Generationen 
liebenswert, gesund und 
lebendig zu erhalten. 

Wichtig für mich i�, die 
Erhaltung der Gesundheit und die 
Gesundheitsförderung, dies möchte ich 
ver�ärkt in der Gemeinde umsetzen.

Ihr Gemeindevertreter im Portrait:

Mag.a Christina  
Trappmaier-Hauer 

Mag.a Christina Trappmaier-Hauer



... hier zieh’ ich ein.

www.HausAusstellung.de

Beratungszentrum: Sportplatzgasse 12, 2104 Spillern

DAS SICHERE MASSIVHAUS 
FÜR GENERATIONEN

02266/80411 www.fabu-massiv.at

H
au

sb

auen ohne Risiko
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... hier zieh’ ich ein.

www.HausAusstellung.de

Beratungszentrum: Sportplatzgasse 12, 2104 Spillern

DAS SICHERE MASSIVHAUS 
FÜR GENERATIONEN

02266/80411 www.fabu-massiv.at

H
au

sb

auen ohne Risiko

Juni: 25. Juni 2015
Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 28. Mai 2015, 
8.00 Uhr am Gemeindeamt einlangen!

Juli /August Sommerpause

September: 24. September 2015
Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 27. August 
2015, 8.00 Uhr am Gemeindeamt einlangen!

Oktober: 22. Oktober 2015
Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 24. Sept. 
2015, 8.00 Uhr am Gemeindeamt einlangen!

November: 26. November 2015
Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 22. Oktober 
2015, 8.00 Uhr am Gemeindeamt einlangen!

Dezember: 17. Dezember 2015
Die Einreichunterlagen müssen bis spätestens 26. Nov. 
2015, 8.00 Uhr am Gemeindeamt einlangen!

Die Einreichunterlagen sind entsprechend der 
NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F. nach den §§ 18 und 19 
auszuführen!

Folgende Antragsbeilagen werden für 
die Prüfung (§ 18 NÖ BO) benötigt.
1. Ein Antrag auf Baubewilligung

2. Nachweis des Grundeigentums

3. Nachweis des Nutzungsrechtes (wenn nicht Eigentum)

4. Bauplan (3-fach) und Lageplan

5. Baubeschreibung (3-fach)

6. Bei Abbruch (Foto)

7. Energieausweis 3-fach

8. GWR-Datenblätter in elektronischer Form

9. Ein schriftlicher Befähigungsnachweis des Planver-
fassers und/oder des Bauführers

Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!

Wir dürfen Sie informieren, dass die Möglichkeit besteht, die 
Vorschreibung der Gemeindeabgaben per E-Mail zu erhalten, 
anstatt wie bisher mit der Post.
Sollten Sie eine Übermittlung per E-Mail wünschen, ersuchen 
wir Sie eine E-Mail an gemeindeamt@gdesierndorf.at oder 
das beigelegte Formular per Post an die Marktgemeinde 
Sierndorf, Prager Straße 13, 2011 Sierndorf zu übermitteln.

Zusätzliche Anmeldeformulare finden Sie auf der Home-
page (www.sierndorf.at / Gemeindeamt & Bürgerservice / 
Abgaben). 

Eine Gebrauchsabgabe wird beispielsweise für die Lagerung 
von Baustoffen (Sandhaufen, Schotter, Palettenware, 
etc.), Holzstoß oder das Aufstellen von Baugeräten auf 
öffentlichem Grund eingehoben.

Für den Gebrauch von öffentlichem Grund in der Markt-
gemeinde Sierndorf ist vorher eine Gebrauchserlaubnis 
zu erwirken, die von allen Gebrauchsarten des Tarifes des 
NÖ Gebrauchsabgabegesetzes 1973, LBGI. 3700 mit den 
dort angeführten Höchstsätzen zu entrichten ist.



Kundmachung der nächsten  
Bauverhandlungstermine

Vorschreibung der 
Gemeindeabgaben

Nutzung des öffentlichen Gutes 
– Gebrauchsabgabe

  

Defibrillator 

 

Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf 

                Feuerwehrhaus Oberolberndorf 

 

 

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen! 

 

 

Gesponsert von: Raiffeisenbank.  

 

 

                Feuerwehrhaus Oberhautzental
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IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 

Betreuung von A bis Z: 
- 18-jährige Immobilien-Berufserfahrung (Wien, NÖ) 
- seriöse und rasche Abwicklung 
- optimale Verkaufspreise 
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen 
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie  

(bei Auftragserteilung) 
- Finanzierungsberatung (über Banken) 

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 

Wir bitten Sie die Grünschnittcontainer in Oberolberndorf 
und Untermallebarn bitte nur für die fußläufige Bringung von 
Gras und Laubschnitt, mittels Schiebetruhe zu verwenden.

Größere Mengen die bereits auf Hängern geladen wurden, 
sollten auf die Hauptsammelstellen im ASZ in Höbersdorf, 
bzw. auf den Grünschnittplatz in Sierndorf am Berg gebracht 
werden.

In Sierndorf und Höbersdorf kann Grünschnitt alle Tage bis 
20 Uhr (Winterzeit 19 Uhr) abgeladen werden. In der Nacht 
schließt sich die Schrankenanlage.

Grünschnittcontainer

6. Juni Spielplatz Seilbahn-Eröffnung 
 z in Unterhautzental 
 z 15.00 Uhr.

6. Juni 

Maibaum umschneiden & Steckerlfische

in der KG. Oberhautzental 
	z 17.00 Uhr

Veranstaltungen des 
SV Sierndorf Fußball: 

Freitag, 17. Juli
 „Sommernachtsfest“

 z auf den Sportanlagen des 
SV Sierndorf

 z Eingeleitet mit einem „Dämmer-
schoppen“ der Blasmusik 
Gr.Weikersdorf/Ruppersthal 
begleitet Tanzmusik unsere Gäste 
durch die Sommernacht.

Samstag, 18. Juli
 „Großgemeinde 
   Fußball-Turnier“

 z mit anschließender  
„Summer Night Party“
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Ein schon seit längerer Zeit diskutiertes Projekt wird jetzt 
verwirklicht. Nach Abschluss der Wasser- und Naturrecht-
lichen Begutachtungen seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Korneuburg, beginnt die Marktgemeinde Sierndorf 
mit der Errichtung eines Lärmschutzdammes entlang der 
Schnellstraße südlich von Sierndorf.

Das Material für den Lärmschutzdamm darf ausschließlich 
Aushubmaterial sein. Das Material muss untersucht und 
dokumentiert werden.
Aufgrund der Kosten die dadurch entstehen ist es nur 
möglich große Mengen von untersuchten Material abzu-
lagern.

Für die Ablagerungen von Aushubmaterial ist mit der Markt-
gemeinde Sierndorf rechtzeitig Kontakt aufzunehmen.

Einzelfuhren oder kleine Mengen dürfen keinesfalls 
abgelagert werden. Í

Lärmschutz S3
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Instandsetzungsarbeiten S3

Auf der S3 sind im Jahr 2015 im Abschnitt zwischen 
Stockerau-Nord und Sierndorf auf beiden Richtungsfahr-
bahnen Instandsetzungsarbeiten geplant. 

Während der Arbeiten kommt es abschnittsweise zu 
Sperren und Umleitung des Verkehrs durch die Gemeinde 
Sierndorf.

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
3UD[LV I�U +XPDQHQHUJHWLN 

 
 

  MDUOHQH MRVHU 
 
 

'LSO� &UDQLR6DFUDO3UDNWLNHULQ 
'LSO� (QHUJHWLNHULQ 

'LSO� %DFKEO�WHQEHUDWHULQ 
 

%HUJJDVVH �� 
���� 6LHUQGRUI 

 

��� ������� ��� �� �� 
IDPLOLHQSUD[LV#DRQ�DW 

 

ZZZ�IDPLOLHQSUD[LV�VLHUQGRUI�DW 
 
 
 

&UDQLR6DFUDO%DODQFH ± $URPD(QJHULH%DODQFH ± 1DUEHQ(QWVW|UXQJ 
%DFK%O�WHQ � .|USHUNHU]HQ 

Werte Gemeindebürgerinnen!  
Werte Gemeindebürger!

Wir bitten Sie die Enten, Schwäne und 
Fische nicht oder nur in kleinen Mengen, 
mit geeignetem Futter zu füttern.

Eine unkontrollierte Fütterung wie z.B. 
mit ganzen Brotwecken, schadet der 
Wasserqualität.

Weiters bitten wir Sie das Allgemeine 
Fahrverbot im ganzen Erholungsgebiet 
zu beachten!

Fütterung von Tieren 
im Erholungsgebiet
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Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Gruppenpraxis Dr. Gerhard Schachner 
und Dr. Julia Schachner
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 
Fax 02267/22 40-20 
gerhard@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

	z Arzt für Allgemeinmedizin
	z Hausapotheke

Mo.: 7.00 – 11.00 Uhr und  
16.00 – 17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00 – 11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und 
letzten Dienstag im Monat,  
13.00 – 14.00 Uhr.

Dr. Christian Steinreiter 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

	z Facharzt für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo.: 8.00 – 16.00 Uhr, 
Di. und Do.: 8.00 – 14.00 Uhr
Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:   
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

	z Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
	z gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
	z fliegerärztlicher Sachverständiger
	z Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung

Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, 
ambulante Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

	z Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00 - 20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Gastronomie in Sierndorf – ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78 
www.dopplerheuriger.at

jeweils Mi – So, ab 11.00 Uhr.

Gasthof Steiner, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
www.landgasthof-goldener-adler.com

Mo – Fr: 9.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sa: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr.

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

23. Juni – 19. Juli 01. Sep. – 13.Sep. 2015 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26, 0680/238 48 75 
weinbau.fitzka@gmail.com 
www.weinbaufitzka.at

13. Aug. – 30. Aug. 29. Okt. – 15. Nov. 2015 
(Do – So, ab 16.00 Uhr) GrünDo. & KarFr. geschlossen

Heuriger „Fam. Resinger“, Sierndorf 
Tel. 0650/876 54 34 
www.zur-zenzi.at

23. Juli – 17. Aug.  24. Sep. – 19. Okt. 2015 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/417 93 94, 0676/940 87 40 
Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

30. April – 07. Juni  25. Juni – 02. Aug.  2015 
03. Sep. – 04. Okt.  05. Nov – 06. Dez. 2015 
(Di – Sa ab 16.30, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Strohmayer“, Oberhautzental 
Tel. 02267/28 57

18. Sep. – 11. Okt.  10. Nov. – 29. Nov 2015 
(Fr, Sa ab 17.00; So und Feier ab 16.00 Uhr) 

Hofcafé und Pension „Kammer und Koppel“ Engelbrecht, 
Höbersdorf, Tel. 0676/774 30 58 
www.kammerundkoppel.at

Hofcafé: Do. bis Mo., ab 18.00 Uhr
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Der erste Blumenschmuckwettbewerb des Verschönerungs-
vereins Sierndorf war ein großer Erfolg. Beachtlich die Teil-
nehmerzahl beim ersten Wettbewerb: 21 Bewohner meldeten 
ihre Häuser mit Vorgarten und zwölf ohne Vorgarten an. Alle 
Teilnehmer kamen aus Sierndorf.

Reinhard Graf

NAGELSTUDIO 
 

 

 
Es stehen Ihnen viele 

Möglichkeiten  
zur Nagelgestaltung und  

Handpflege offen…… 
 

 Naturnagelverstärkung  
 Nagelverlängerung  
 Fuß French  
 Maniküre uvm......  

 
Am Graben 8 

2011 Unterhautzental 
 

Tel: 0676/78 22 975 
Termine nach Vereinbarung 

 

  Hand  &  Nagel 
        Helene Novakovic 
 

 
 

                                 
                         

Texte
Veranstaltungen
Werbung
Öffentlichkeitsarbeit

Sparkassaplatz 5a/2, 2000 Stockerau
02266/67477, office@halik.at, www.halik.at

Ihre Agentur in Stockerau.

Wir
kommunizieren

Sie

„Tausende Informationen jeden Tag - doch nur wenige
schaffen es, in unseren Köpfen zu bleiben. Machen Sie Ihre
Werbebotschaft nachhaltig erfolgreich. Wir unterstützen Sie
dabei.“ 
Susanna Schindler & Claudius Halik

Inserat_v2:Layout 1  16.08.2012  11:57  Seite 1

Am Foto: Obmann Reinhard Graf, Ök.Rat Alt.Bgm. Gottfried Rauscher, 
Komm.Rat Franz Assmann, Richard und Walpurga Freudensprung, Karl 
Kronberger und Ing. Franz Els

Heuer gibt es in der KG Sierndorf wiederum eine Bewertung 
des Blumenschmucks durch den Verschönerungsverein – 
aber in völlig veränderter Form.

Da in der Vergangenheit die Zusammensetzung der Jury 
und die „Momentaufnahme des Blumenschmucks“ viel-
fach kritisiert wurde, werden nach einer Nachdenkpause 
nun neue Wege bei der Bewertung beschritten:

	z Vom Verschönerungsverein wird eine Liste der zu 
bewertenden Objekte erstellt.

	z Diese Bewertungsliste kann ab sofort von interessierten 
Personen am Gemeindeamt abgeholt werden.

	z Mit dieser Bewertungsliste können die zu bewertenden 
Objekte von allen Interessierten – über die Garten-
saison verteilt – einige Male bewertet werden.

	z Die Bewertungslisten sind bis zu einem festgelegten 
Datum (auf der Bewertungsliste ersichtlich) am 
Gemeindeamt oder beim Obmann des Verschönerungs-
vereins (Reinhard Graf) abzugeben.

	z Die Preisträger werden bei einer Abschlussver-
anstaltung bekanntgegeben.

Verschönerungsverein Sierndorf – gemeinsam für ein 
schönes Sierndorf!

Karl Falschlehner

Blumenschmuck NEUBlumenschmuckaktion 1986
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Bei Jause & guter Laune durften Kinder 
die Produktion besichtigen.
Zum Abschluss wurde Ihnen ihr 
Maskottchen überreicht & es wurde 
gemeinsam gebastelt.

AUF&ZU Schindler

Volksschule Sierndorf besucht  
AUF&ZU Schindler
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Peter Brabenetz-Gasse

Die Peter Brabenetz-Gasse verbindet 
die Dr. Brunner-Gasse mit dem 
Franz Mahrer-Weg.

Pfarrer Mag. Peter Alfred Brabenetz 
wurde am 03. Dezember 1967 in 
Hollabrunn, als Sohn von Elfriede und 
Baudirektor Erwin Brabenetz geboren.

Nach seiner Matura 1985 am Holla-
brunner Bundesgymnasium kam er 
durch das Ministrieren und Leiten 
von Jungschargruppen auf den 
Geschmack des pastoralen Berufes.

Er absolvierte 1989 bis 1990 sein 
Pfarrpraktikum in Fallbach und 
Loosdorf im Dechanat Laa an der 
Thaya.

1992 Eintritt ins Priesterseminar. 
Nach Abschluss des Studiums wurde 
er im Jahr 1994 zum Diakon geweiht. 
Nach seinem Diakonsjahr in Wien 
Rudolfsheim wurde er im Jahr 1995 im 
Stephansdom zum Priester geweiht. 
Seine weiteren Stationen führten ihn 
nach Stockerau. Danach wirkte er erst-
mals 1998 als Moderator in Sierndorf.

Ab 2000 betreute Mag. Peter 
Brabenetz als Pfarrer die Pfarren 
Oberhautzental, Oberolberndorf, 
Senning und Sierndorf. Pfarrer 
Brabenetz liebte den Kontakt mit allen 
Menschen in der Gemeinde. Er war für 
viele ein Pfarrer zum Anfassen und bei 
jung oder alt gleichermaßen beliebt.

Leider wurde er am 14. Juli 2001 
in Grafenstein Kärnten durch einen 
schrecklichen Verkehrsunfall viel zu 
früh aus dem Leben gerissen.

Unsere Straßen
Deshalb heißt sie … PETER BRABENETZ-GASSE
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Auf Anfrage einiger Eltern wird in der Woche  
von 27. 7. – 31. 7. 2015 und/ oder am  
3. 8. – 7. 8. ein Sommersportcamp veranstaltet.

Es wird ein bunter Mix aus unterschiedlichen Sport-
arten wie z. B. Basketball, Volleyball, Handball, Ultimat 
Frisbee, Hockey, Badminton usw. angeboten.

Das Angebot können alle Kinder die Interesse haben, 
auch von anderen Gemeinden, von 6 – 14 Jahren 
nutzen.

Sommersportcamp
	z Die Kinder werden im Rahmen des Camps 

von Mo. – Do. von 9 – 17 Uhr und Fr. von 
9 – 14 betreut.

	z In einer Mittagspause von 11.30 bis 
13 Uhr werden die Kinder mit Essen und 
Trinken versorgt.

	z Die Kosten betragen 180,- und beinhalten 
die Campkosten sowie die Verpflegung.

Sie haben Interesse an 
unserem Projekt bekommen, 

oder haben noch Fragen?

Informationen:
Sports Monkeys 

Sportcamp (https://
www.youtube.com/

watch?v=IFWssWsbwl4)

Rufen Sie mich an:
Vize Bgm Johann Eckerl 

0680 210 75 51

Mit sonnigen Grüßen 
Vize Bgm Johann Eckerl

Sommercamp der Marktgemeinde Sierndorf

Juli/August Ferienspiel der Marktgemeinde Sierndorf 
 Alle Informationen zum Ferienspiel 2015 werden in  
 den Kindergärten sowie der Volksschule Sierndorf  
	 verteilt	und	unter	www.sierndorf.at	veröffentlicht.

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
führt die Gemeinde wieder eine 
Tagesbetreuungseinrichtung in der 
ehemaligen Krabbelstube, Wiener 
Straße 8.

In dieser Kleinkindergruppe können 
bis zu 15 Kinder ab 1 Jahr bis zur 
Aufnahme in den Kindergarten unter-
gebracht werden. Das Mittagessen 
wird vom Kindergarten Sierndorf 
mitgekocht.

Preise für die Betreuung konnten 
aufgrund einer Bundesförderung 
reduziert werden und für Kinder 
ab 2,5 Jahre gelten die gleichen 
Bedingungen wie im Kindergarten.

Gemeinde Tagesbetreuungseinrichtung

Ihr Traum-Bad: 
Alles aus einer Hand

Installateur
Maurer
Elektriker
Maler
Fliesenleger

SORGLOSPAKET  «
«

«  A L L E S  A U S  E I N
ER

 H
AN

D
 «
«
«

 HSA

 inklusive HSA-Sorglos-Paket

		  Heizung
		Sanitär
 Alternativenergie

Scharrenbroich GmbHScharrenbroich GmbH

Auszeichnung für

HSA Scharrenbroich

SILBER
Kundenzufriedenheit  

EVN PowerPar tner 

im Weinvier tel

Auszeichnung für

HSA Scharrenbroich

BRONZE
Biowärmeinstallateur 

des Jahres 2008

EVN PowerPar

im Weinvier tel

   Ihr Traum-Bad  „aus einer Hand“
www.hsa.co.at

Bad-Sanierung:

Auch Ihr Bad wird mit 

HSA zum Traumbad  

– in nur 7 T
agen!

Auch Ihr Bad wird mit 
Auch Ihr Bad wird mit 

Traumbad
Ihr Spezialist   f

ür:

  Senioren-Bäder

  barrierefreie Bäder

  Traum-Bäder

„aus einer Hand“   Ihr Traum-Bad 
www.hsa.co.atwww.hsa.co.at

Ihr Spezialist   f
ür:

   Ihr Traum-Bad „aus einer Hand“
www.hsa.co.atwww.hsa.co.at

Ihr Spezialist   f
ür:

A-2000 Stockerau | Tel.: 0 2266/634 37 | office@hsa.co.at
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Am Sonntag, den 03.05.2015 wurde das neue Feuerwehr-
haus in Unterparschenbrunn zu seiner Bestimmung über-
geben.

Unter Beteiligungen zahlreicher Ehrengäste begann der Fest-
akt um 9.30 Uhr mit einer Hl. Messe. Im Zuge der Hl. Messe 
segnete Herr Pfarrer Mag. Anton Höfer in Begleitung der 
beiden Patinnen Johanna Ehn und Henriette Hübl das neue 
Feuerwehrhaus.
Im Anschluss erfolgten einige Festreden und danach wurden 
engagierte Feuerwehrmännern von Unterparschenbrunn mit 
Verdientsabzeichen des Landes NÖ ausgezeichnet.

Die Ehrenzeichen wurden vom Bezirkskommandanten Ober-
brandrat Friedrich Zeitlberger überreicht.
Anschließend hielt der Landtagsabgeordnete Ing. Hermann 
Haller die Festrede.

Der Festakt ging dann über zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Speis und Trank.

Aufgrund des gesteigerten Bedarfes 
an „Schnellerem Internet“ wurde eine 
Bedarfserhebung initiiert.

Da bis auf den Hauptort Sierndorf 
keine zufriedenstellende Festnetz-
lösung möglich ist, konfrontierten 
wir die Firma Telekom mit unserem 
Problem.
Wir überreichten die gesammelten 
Ergebnisse von 85 Anträgen unserer 
Bedarfserhebung mit der Bitte 
um Lösungsvorschläge für eine 
zufriedenstellende Lösung in allen 
Katastralgemeinden.

Seitens der Telekom wurde uns vom 
zuständigen Projektleiter mitgeteilt, 
dass eine Kostenrechnung zum 
Erreichen des gewünschten Leistungs-
profiles durchgeführt wird.

Ein Ergebnis lag uns bis Redaktions-
schluss noch nicht vor.

Wir empfehlen als Zwischenlösung 
Funknetzlösungen (First Gate, Wave 
Net, Home-net-box, etc.) die zu einer 
Verbesserung der vorherrschenden 
Situation führen sollten.

Eröffnung FF-Haus Unterparschenbrunn  
am 03. Mai 2015

Schnelles Internet
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Vorankündigung  
Fotokurs

Wer möchte bessere Fotos mit 
der eigenen Kamera machen? 
Bei Interesse an der Teilnahme 
eines Fotokurses (Spiegelreflex oder 
Kompaktkamera) bitte bei Christina 
Trappmaier (H: 0650/37 52 086 
oder c.trappmaier@f-t.at) melden.



Machen auch Sie Sonne zu Strom!
Der Gemeinderat ist sich 
sicher: Sierndorf geht den 
Weg in die Zukunft! Mit 
dem recht einfachen Prinzip 
»Von der Sonne zu Strom« 
wird künftig am Standort der 
Kläranlage sowie am Altstoff- 
sammelzentrum mit einer Photo- 
voltaik-Anlage umweltfreundlich 
Strom produziert. Die 264 Panele 
mit einer Gesamtleistung von 
66 kWp werden künftig einen 
Jahresstrombedarf von ca. 20 
Haushalten erzeugen. Für die 
Errichtung dieser Anlage wurde 
SOLAVOLTA, der führende  
Spezialist im Bereich Photo- 
voltaik, als Bestbieter beauftragt.

Im Rahmen des Vergabever-
fahrens wurde auch seitens der 
Gemeindevertretung ein attrak-
tives Angebot für die Einwohner 
von Sierndorf mit SOLAVOLTA 
vereinbart.

Ihre Photovoltaik-Anlage
zum Fixpreis

SOLAVOLTA bietet allen Haus-
besitzern in der Gemeinde  
Sierndorf attraktive Fixpreis- 
Pakete, d.h. ein Preis – alles  
inklusive. So erhalten Sie 

beispielsweise eine 4 kWp-Anlage 
zu einem günstigen, geförderten 
Fixpreis von Euro 6.890 inklusive 
Montage (weitere Paket-Beispiele 
im Kasten). Bitte beachten Sie 
jedoch, dass dieses Sonder- 
angebot für alle Sierndorfer 
nur bis 31. Juli 2015 gültig ist. 

Ein motiviertes Team vor der größten PV-Anlage Burgenlands im 
SOLAVOLTA PhotovoltaikZentrum in St. Margarethen

Marktgemeinde Sierndorf setzt auf Sonnenstrom
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SOLAVOLTA 
Fixpreis-Angebot

Beispiel 3 kWp-Anlage
Bruttopreis 6.790,—
– Förderung* – 825,—
= Fixpreis 5.965,—

Beispiel 4 kWp-Anlage
Bruttopreis 7.990,—
– Förderung* – 1.100,—
= Fixpreis 6.890,—

Beispiel 5 kWp-Anlage
Bruttopreis 9.360,—
– Förderung* – 1.375,—
= Fixpreis 7.985,—

Weitere Anlagengrößen zum Fix-
preis sind auf Anfrage verfügbar.

* Förderung von Euro 275,— pro kWp seitens 
Klima- & Energiefonds

Nähere Informationen unter 
' 05/9010 4640 (zum Ortstarif) 
 : www.sonnezustrom.at

Ihre Photovoltaik-Anlage vom Fachbetrieb

ü Beratung
ü Planung
ü Förderungen

ü Genehmigungen
ü Finanzierung
ü Errichtung

VON DER SONNE ZU STROM

Für nähere Informationen steht 
Ihnen seitens SOLAVOLTA Herr 
Ing. Josef Pamperl (0664/20 
39 252 bzw. 05/9010 4640) zur 
Verfügung.
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Licht aus! So lässt sich Energie sparen. 
Wir möchten Sie jedoch nicht im Dunkeln lassen. 
Mit Spartricks „Vom Keller bis zum Dach“ gibt es jede Menge zündende Ideen.  
Ist etwas für Sie dabei?

	z Mit hocheffizienter Heizungspumpe 
Energie sparen

	z Konsequent Lüften statt kippen: 
Dauerkippen erhöht die Energie-
kosten

	z Dämmung der obersten 
Geschoßdecke, angenehm im 
Winter und Sommer

	z Außen-Verschattung statt Klima-
gerät

	z LED-Lampen sparen bis zu 80 % 
Energie, sind kühl im Sommer

	z Wärmeverluste durch die Außen-
wand: bis zu 25 % Energieverluste

	z Verlustfaktor altes Fenster: Durch 
neue Fenster u–Werte halbieren 

	z Temperatur runter: 6 % Energieein-
sparung pro 1 Grad Temperatur-
absenkung 

	z Stromfresser aufspüren: das 
Energiemessgerät hilft dabei 

	z Warmwasser-Bereitung: gratis von 
der Sonne, Einsparpotenzial von 
50 % und mehr

Kostenlose Beratung erhalten Sie 
bei der Energieberatungshotline der 
Energie- und Umweltagentur NÖ,  
Tel. 02742 221 44.

Mit be en Grüßen,
Ihr Umweltgemeinderat  Johannes Bauer

Die Energie- und Umweltagentur NÖ 
führt bereits zum 4. Mal die NÖ Photo-
voltaik-Liga Meisterschaft durch. 

Mit rund 24.000 Anlagen ist Nieder-
österreich die Nummer Eins bei 
der Nutzung von Sonnen-Energie in 
Österreich. Die NÖ PV-Liga Meister-
schaft ermittelt dabei die meisten 
Zuwächse an Photovoltaikanlagen 
einer Gemeinde, gemessen an 
Wattzuwächsen pro Einwohner des 
letzten Jahres.

Die Marktgemeinde Sierndorf erreichte 
dabei im Gemeindegebiet einen 
Zuwachs von 59,43 Watt pro Einwohner 
und wurde dadurch Bezirksmeister 
2015 des Bezirkes Korneuburg. 

Im Rahmen einer Feierstunde in 
St. Pölten wurden die Meisterteller 
von Landesrat Dr. Stefan Pernkopf 
und PV-Botschafter Anton Pfeffer 
(Ex-Fußballprofi) an den Kanzleileiter 
Ernst Kreuzinger, Umweltgemeinderat 
Hannes Bauer und Bürgermeister Gott-
fried Muck überreicht.

10 Tipps  
für weniger Energieverbrauch

Sierndorf ist  
PV-Bezirksmeister 2015
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30. August Gesunde Gemeinde:   
2015 Morgenwanderung

	z Treffpunkt:	FF-Haus	Unterparschenbrunn,	05.45	Uhr

2015 wurde von den Vereinten 
Nationen zum Internationalen Jahr 
des Bodens aus-gerufen. Grund genug, 
um die hohe Vielfalt an niederöster-
reichischen Böden ein Jahr lang in 
den Mittelpunkt zu stellen. Böden sind 
wertvolle Lebensräume, Bestand-teil 
des Wasserkreislaufes und der Stoff-
kreisläufe, Wasser- und Kohlenstoff-
speicher sowie Rohstoffquelle und 
Nutzfläche für Land- und Forstwirt-
schaft.

Böden sind unsere 
Lebensgrundlage
Die große Vielfalt an Landschafts-
räumen von den Auen bis zu den 
Alpen hat zahlreiche unterschied-
liche Bodentypen hervorgebracht. 
Diese hohe Diversität an Böden 
bewirkt, dass hierzulande eine Viel-
zahl an unterschiedlichen Lebens-
mitteln angebaut werden können. 
Seit Jahrtausenden bewirtschaften 
die Menschen die tiefgründigen 
Schwarzerden des Marchfeldes und 
die seichtgründigen Braunerden des 
Waldviertels und haben sich bei der 
Wahl der angepflanzten Früchte nach 
den Gegebenheiten orientiert. Die 
Erhaltung der Böden als Lebensraum 
für Mensch und Tier und als Grundlage 
der Nahrungsmittelproduktion soll im 
Jahr des Bodens besonders stark in 
den Fokus der Öffentlichkeit rücken. 
Denn Schutz und nachhaltige Bewirt-
schaftung von Böden sind wichtig und 
sichern das Überleben der Menschen. 

Schutz unserer Böden ist 
wichtig
Weltweit gehen Tag für Tag frucht-
bare Böden durch Brandrodungen, 
Erosion und nicht zuletzt durch 
Verbauung verloren. Bei zunehmender 
Bevölkerungsdichte und dem dadurch 

höheren Nahrungsmittelbedarf ist 
der Bodenverlust eine bedrohliche 
Entwicklung.
In Österreich liegt der Bodenver-
brauch pro Tag bei etwa 20 Hektar. Wie 

sensibel das Gut Boden ist, sieht man 
daran, dass es etwa 100 Jahre dauert, 
um einen Zentimeter Boden zu bilden. 

Boden – Basis unserer 
Landwirtschaft
Die größte Bedeutung hat der Boden 
in seiner Produktionsfunktion für die 
Landwirtschaft. Dabei kommt der Land-
wirtschaft die Aufgabe zu, mit dem 
Boden verantwortungsvoll umzugehen, 
die Bodenfruchtbarkeit zu erhalten und 
wenn möglich zu stärken.

Bodenbewusstsein 
vermitteln und gewinnen
Im Rahmen der Initiative „Natur-
land Niederösterreich“ werden auf 
der Plattform www.naturland-noe.at 
während des Jahres 2015 regelmäßig 
interessante Inhalte zum Thema Boden 

und seinen vielfältigen Funktionen 
veröffentlicht. Zusätzlich gibt es immer 
wieder attraktive Preise bei Gewinn-
spielen zu ergattern.

Jeder kann einen Beitrag zum Boden-
schutz leisten, in dem der Boden vor 
der Tür sinnvoll genützt und sorgsam 
geschützt wird.

Niederösterreichs Böden  
im Fokus

Weitere Informationen 
zur Ressource Boden und den 
zahlreichen Möglichkeiten selbst 
einen Beitrag zu Erhalt und 
Schutz zu leisten erhalten Sie auf 
www.naturland-noe.at oder unter der 
Telefonnummer 02742 219 19.
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Seit 01. April 2015 ist im Bezirk 
Korneuburg ein neuartiges Anruf-
sammeltaxi-System mit Vorbild-
charakter unterwegs. Insgesamt 
wurden bereits 1.278 Fahrten mit 
ISTmobil unternommen und dabei 
6.821 Kilometer mit den Fahrgästen 
zurückgelegt.

Mehr als 800 Abholpunkte laden 
dazu ein, Alltagsfahrten unabhängig 
zu gestalten. Damit ist es möglich, 
beinahe jedes gewünschte Ziel im 
gesamten Bezirk zu erreichen.

Bedienungsgebiet:

Gemeinden:
Bisamberg, Enzersfeld im Weinviertel, 
Ernstbrunn, Großmugl, Großrußbach, 
Hagenbrunn, Harmannsdorf, Haus-
leiten, Korneuburg, Leitzersdorf, 
Leobendorf, Niederhollabrunn, 
Rußbach, Sierndorf, Spillern, 
Stetten, Stockerau.

Bahnhöfe:
Ladendorf, Niederkreuzstetten, 
Schleinbach, Tulln, Absdorf-
Hippersdorf, Großweikersdorf, 
Strebersdorf.

Wiener Linien: 
Stammersdorf (Straßenbahnlinie 31) 
und Strebersdorf-Rußbergstraße 
(Straßenbahnlinie 26).

Die Nutzung von ISTmobil ist 
denkbar einfach!
Unter der einheitlichen Callcenter-
Hotline 01 235 00 44 11 (gebühren-
pflichtige Festnetznummer) oder 
mittels dem persönlichen Online-
Kundenzugang (Voraussetzung: 
mobilCard) wird die Fahrt in Auftrag 
gegeben.

Im Zuge der Bestellung wird bereits 
über die exakte Abfahrtszeit und 
Kosten informiert. Dabei ist das System 
äußerst flexibel; kurzfristige Fahrt-
bestellungen werden nach Möglichkeit 
gebündelt und vorbestellten Fahrten 
zugewiesen.

Betriebszeiten Bezirk 
Korneuburg ISTmobil
	z Mo. – Do. 06.00 – 22.00 Uhr

	z Fr. 06.00 – 24.00 Uhr

	z Sa. 08.00 – 24.00 Uhr

	z So. 09.00 – 18.00
ACHTUNG: Erste Bestellung mit Betriebsstart 
und letzte Bestellung eine Stunde vor Betriebs-
ende möglich!

Das Land Niederösterreich 
unterstützt das Pilotprojekt 
Unterstützt wird dieses neu- und einzig-
artige Anrufsammeltaxi für den Bezirk 
Korneuburg vom Land Niederösterreich 
mit 46 Prozent der Betriebskosten. 
„Das ISTmobil System stellt ein Pilot-
projekt für ganz Niederösterreich dar“ 
erklärt Verkehrslandesrat Mag. Wilfing 
die Unterstützung seitens des Landes 
Niederösterreich. ISTmobil Korneuburg 
kann seiner Meinung nach zum Vorbild 
für ganz Österreich und insbesondere 
peripheren Räumen werden. 

Durch die Landesförderung sind 
günstige Tarife für die Bevölkerung 
möglich. Die Tarife von ISTmobil sind 
kilometerabhängig und gelten immer 
pro Person. Es wird zudem ab zwei 
Fahrgästen eine Gruppenermäßigung 
angeboten. 

 

Ein großer Vorteil des Systems ist, 
dass der Gruppenrabatt nicht nur 
bei gemeinsamer Bestellung gewährt 
wird. Die Ermäßigung gilt auch, wenn 
mehrere kurzfristig bestellte Fahrten 
von ISTmobil gemeinsam durchgeführt 
werden können. 

Als weitere Serviceleistung wird von 
der ISTmobil GmbH kostenlos die 
mobilCard zur Verfügung gestellt. 
Bestellformulare stehen online auf 
www.ISTmobil.at zu Verfügung oder 
liegen auf den Partnergemeinden auf.

Die mobilCard bietet 
folgende Serviceleistungen:
	z persönlichen Online-Kunden-

zugang mit Buchungsplattform

	z Übersicht über die getätigten 
Fahrten und Rechnungen

	z bargeldlose monatliche 
Abrechnungsmöglichkeiten

	z Berechtigt mobilitätsein-
geschränkte Personen zur Haus-
abholung (Genehmigung durch die 
Gemeinde erforderlich)

	z Pendlerabo im Bezirk Korneuburg

	z Gutscheinsysteme

Mit ISTmobil ist Sierndorf in Bewegung. 
Nutzen Sie das neue System und 
informieren Sie sich auch mittel der 
beiliegenden kurzen Bestellanleitung.

Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an: 
	z Doris Hahn, MSc 

Kärntner Straße 7b, 8020 Graz 
Tel.: 01 235 00 44 88 
doris.hahn@istmobil.at 
www.istmobil.at

Ein Monat ISTmobil auch in Sierndorf
1.270 Fahrten bewegen den Bezirk!

ISTmobil – Tarife

Single 
Fahrt 

2er 
Gruppen

4er Gruppen 
und mehr

bis 5 km € 4 €3 € 2,20

bis 10 km € 8 € 6 € 4,40

bis 15 km € 12 € 9 € 6,60

bis 20 km € 16 € 12 € 8,80

ab 20 km € 0,80/km € 0,60/km € 0,44/km



 
ISTmobil – Seit 01. April 2015 in  
Sierndorf unterwegs 
 

	
  
Mit dem ISTmobil kann NUR von Haltepunkt zu Haltepunkt gefahren werden.  
 

Die Haltestellen finden Sie in der Informationsbroschüre (Gemeindeamt) und online unter 
www.ISTmobil.at. 
 

BESTELLVORGANG (telefonisch) 
 

1. Wählen Sie Ihren Start- und Ziel-Haltepunkt 
2. Definieren Sie Ihre gewünschte Abfahrtszeit  

 
3. Rufen Sie rechtzeitig (mindestens 30 bzw. 60 Minuten vorher) 

0123 500 44 11  
 

Bitte beachten Sie folgende mögliche Maximalwartezeiten ab Anruf: 
Montag bis Samstag:   06:00 – 14:00 Uhr 30 Minuten;  
    ab 14:00 Uhr 60 Minuten 
Sonn- und Feiertag:   60 Minuten 

 
Bei der Bestellung müssen Sie Folgendes angeben: 
• mobilCard Nummer (wenn vorhanden) 
• Name und Telefonnummer 
• Start- und Ziel-Haltepunkt Ihrer Fahrt 
• Gewünschte Abfahrtszeit 
• Anzahl der Fahrgäste 

 

4. Sie werden am Telefon über die exakte Abfahrtszeit und Kosten 
informiert 

5. Warten Sie rechtzeitig bei Ihrem Start-Haltepunkt 
6. Bezahlen Sie in bar oder mittels mobilCard 

HAUSABHOLUNG (für mobilitätseingeschränkte Personen) 
Bei Vorlage einer Bestätigung Ihrer Heimatgemeinde und bei Besitz der 
mobilCard kann Ihre Wohnadresse als Haltepunkt hinterlegt werden. Damit 
können Sie von zuhause abgeholt und nachhause gebracht werden. 

 

mobilCard 
Die mobilCard kann kostenfrei über ISTmobil bestellt werden. Bestellformulare stehen 
online auf www.ISTmobil.at zur Verfügung und liegen auf den Gemeindeämtern auf. 

01 235 00 44 11	
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ISTmobil – Seit 01. April 2015 in  
Sierndorf unterwegs 
 

	
  
Mit dem ISTmobil kann NUR von Haltepunkt zu Haltepunkt gefahren werden.  
 

Die Haltestellen finden Sie in der Informationsbroschüre (Gemeindeamt) und online unter 
www.ISTmobil.at. 
 

BESTELLVORGANG (telefonisch) 
 

1. Wählen Sie Ihren Start- und Ziel-Haltepunkt 
2. Definieren Sie Ihre gewünschte Abfahrtszeit  

 
3. Rufen Sie rechtzeitig (mindestens 30 bzw. 60 Minuten vorher) 

0123 500 44 11  
 

Bitte beachten Sie folgende mögliche Maximalwartezeiten ab Anruf: 
Montag bis Samstag:   06:00 – 14:00 Uhr 30 Minuten;  
    ab 14:00 Uhr 60 Minuten 
Sonn- und Feiertag:   60 Minuten 

 
Bei der Bestellung müssen Sie Folgendes angeben: 
• mobilCard Nummer (wenn vorhanden) 
• Name und Telefonnummer 
• Start- und Ziel-Haltepunkt Ihrer Fahrt 
• Gewünschte Abfahrtszeit 
• Anzahl der Fahrgäste 

 

4. Sie werden am Telefon über die exakte Abfahrtszeit und Kosten 
informiert 

5. Warten Sie rechtzeitig bei Ihrem Start-Haltepunkt 
6. Bezahlen Sie in bar oder mittels mobilCard 

HAUSABHOLUNG (für mobilitätseingeschränkte Personen) 
Bei Vorlage einer Bestätigung Ihrer Heimatgemeinde und bei Besitz der 
mobilCard kann Ihre Wohnadresse als Haltepunkt hinterlegt werden. Damit 
können Sie von zuhause abgeholt und nachhause gebracht werden. 

 

mobilCard 
Die mobilCard kann kostenfrei über ISTmobil bestellt werden. Bestellformulare stehen 
online auf www.ISTmobil.at zur Verfügung und liegen auf den Gemeindeämtern auf. 

01 235 00 44 11	
  

Kreuzstriezelschnapsen in Höbersdorf
Der ÖKB Ortsverband Sierndorf unter 
der Leitung von Reinhard Graf lud am 
26. März zum Kreuzstriezel schnapsen 
nach Höbersdorf.

Der ÖKB Ortsverband Sierndorf 
organisierte auch heuer wieder 
das schon zur Tradition gewordene 
Kreuzstriezelschnapsen. Mit 60 Teil-
nehmern und Gästen war die alljähr-
liche Veranstaltung im Heurigen 
Staribacher sehr gut besucht. Es 
fanden auch wieder einige Damen 
den Weg zu uns, die genauso gegen 
die Herren schnapsten. Die Stimmung 
passte, denn die Striezel gingen weg 
wie warme Semmeln.
Der Sieger jedes Bummerls (bei freier 
Gegnerwahl) erhielt einen heißbe-
gehrten Kreuzstriezel. Obmann 

Reinhard Graf freute sich über die 
vielen verkauften Karten – fast 
350 wurden an den Mann/die Frau 
gebracht.

Der Reinerlös wird für die Sanierung 
der Kriegerdenkmäler Sierndorf und 
Höbersdorf sowie von Kleindenkmälern 
verwendet.

Andreas Haftner
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E-Auto teilen
Carsharing stand in den letzten Jahren 
im Schatten der Mobilität. Mit der 
Kombination des Sharing-Konzeptes 
und Elektroautos bekommt das Thema 
in NÖ Gemeinden eine neue Dynamik. 
Ein privat genutztes Auto wird im Durch-
schnitt nur 1 Stunde pro Tag genutzt, 
es ist also mehr Steh- als Fahrzeug. 
Somit gibt es ein großes Potenzial 
von typischerweise 23 „ungenützten“ 
Stunden eines herkömmlichen Autos. Es 
ist naheliegend, über eine gemeinsame 
Autonutzung von mehreren Personen 
nachzudenken und das Konzept mittels 
Elektroauto umzusetzen.

Überlegungen
Ein durchschnittlicher PKW wird in 
Österreich für durchschnittlich 13.000 
km pro Jahr gefahren, Zweit- oder Dritt-
autos überhaupt nur 8.500 km pro Jahr. 
Berechnungen haben ergeben, dass 
sich ein „geteiltes“ Auto schon unter 
12.000 Jahreskilometern rechnet und 
8 bis 15 Autos ersetzen kann! Neben 
Ballungsräumen wird E-Carsharing in 
ländlichen Gebieten ein zunehmend 

gefragtes Thema, 
um ein zusätz-
liches Mobili -
tätsangebot zum 
dünner werdenden 
öffentlichen Verkehr 
anbieten zu können.

Vorteile
Wird ein Car sharing-
modell mittels 
Elektro auto um ge-
setzt, hat dies 
den besonderen 
Vorteil, dass die TeilnehmerInnen 
die neue, zukunftsweisende Techno-
logie des Elektroautos erleben und die 
Begeisterung weitertragen können. Es 
ist somit ganz unkompliziert und sehr 
günstig das Elektroauto einem Langzeit-
Praxistest zu unterziehen, bevor man es 
vielleicht selbst kauft. 

Der Ersatz eines Zweitwagens, welchen 
man vielleicht bisher ohnehin nur alle 
paar Tage benötigt, ist ganz einfach 
möglich. Die spezifischen Kosten jeder/s 
Einzelnen sind sehr gering, die großen 

Kosten der Autoanschaffung fallen weg. 
Des Weiteren muss sich nicht jede/r um 
Versicherung, Wartung, Reparatur, neue 
Reifen usw. kümmern. Aus kommunaler 
oder regionaler Sichtweise, kann das 
E-Carsharing eine gute und sinnvolle 
Ergänzung zum öffentlichen Verkehr 
darstellen. Nachdem es sich bei dieser 
umweltfreundlichen Mobilitätsvariante 
um ein besonders interessantes 
Angebot für die lokale Bevölkerung 
handelt, stellt dies in der Regel auch 
einen Imagegewinn für die Standort-
gemeinde dar.

Carsharing  
mit neuer Dynamik
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Seit Jahren befassen sich Gemeinde-
bürger damit, Informationen 
über die Vergangenheit der 
Katastralgemeinden zusammenzu-
tragen. Der Bürgermeister der Markt-
gemeinde hat nun einen Arbeits-
kreis beauftragt, dieses Wissen zu 
sammeln und für nachkommende 
Generationen zu erhalten.

Die Mitglieder des Arbeitskreises 
sollen Informationen, Objekte und 
Dokumente aus der Geschichte der 
Katastralgemeinden sammeln, kata-
logisieren und aufbereiten. Durch 
die zentrale Archivierung soll sicher-
gestellt werden, dass dieses unersetz-
liche Wissen nicht nur in Schachteln 
auf Dachböden und in Kästen 
verstaubt. Ein erheblicher Teil davon 
wird unsachgemäß aufbewahrt und 
früher oder später entsorgt oder landet 
im Handel. Damit wird es zerstreut und 
ist unwiederbringlich verloren. Durch 
die systematische Aufarbeitung können 
diese Objekte und Informationen lang-
fristig Heimatforschern und Studenten 
zur Verfügung gestellt werden.

Dazu gehören Legenden, sogenannte 
„Gschichtln“, die über einzelne Objekte, 
Ereignisse und Personen bekannt sind, 
ebenso wie belegbare, geschicht-
liche Tatsachen. Zu den Aufgaben des 
Arbeitskreises zählt die Katalogisierung 
von historischen Protokollen, Büchern, 
Landkarten und Protokollen aus dem 
Bestand des Gemeindearchives.
Die Mitglieder  des Arbeitskreises 
treffen sich zum Gedankenaustausch 

und informieren sich gegenseitig über 
ihre aktuellen Projekte. Teilweise 
werden sie gemeinsam umfangreichere 
Projekte bearbeiten und sich gegen-
seitig Hilfestellung leisten.
Publikationen des HMS werden 
laufend auf der Internetseite  
www.sierndorf.at/heimatforschung 
veröffentlicht.

Wer ist Mitglied des 
Arbeitskreises?
Mitglied des Arbeitskreises kann grund-
sätzlich jeder werden, der sich mit der 
Geschichte des Ortes auseinandersetzt 
und bereit ist fundierte, belegte Beiträge 
herzustellen. Vor allem zustimmt, seine 
Hintergrundinformationen in einer 
Quellensammlung im Rahmen der 
Gemeinde anzugeben. 

Im Gedankengang von Pfarrer Jacob 
Unrest aus dem 15. Jahrhundert hat 
der HMS seine Arbeit begonnen, helfen 
sie mit.

„Da die Zeit ver�ießt wie das Wasser und 
des Menschen Erinnerung vergeht wie 
der Glockenton, habe ich, Jakob Unre , 
der geringe Pfarrer in Kärnten als ein 
Einwohner der Erbländer seiner 
königlichen Maje ät in meiner Einfalt 
gedacht, was geschrieben i , bleibt länger 
erhalten als des Menschen Erinnerung 
währt.“

Die Mitglieder des 
Arbeitskreises:
	z Leitung: Bgm. Gottfried Muck 

Oberolberndorf.
	z Förderndes Mitglied: Nikodemus 

Colloredo-Mannsfeld, Sierndorf.
	z Beratende Funktion: Karl 

Falschlehner, Sierndorf.
	z Informationstechnik: Georg Bixa, 

Sierndorf
	z DI Harald Butter, Unterhautzental.
	z Andreas Haftner, Sierndorf.
	z Mag. Agnes Hannes MAS, 

Obermallebarn. 
	z Veronika & Kurt Jüthner, Sierndorf.
	z Ernst Landrichter, Höbersdorf. 
	z Amalia Mahrer, Unterparschenbrunn. 
	z Ernestine Meisel, Senning. 
	z Johann Zauner, Senning.

Wo ist der Arbeitskreis auf Ihre Mitarbeit angewiesen:
	z Was in den Beständen der Markt-

gemeinde fehlt, sind Bilder, Zeichnungen, 
und Fotos, welche die Veränderungen in 
der Ortsentwicklung wiedergeben. Das 
können Familienfotos sein, die oft im 
Hintergrund einen Straßenzug oder ein 
Gebäude zeigen. 

	z Es spielt keine Rolle, wenn die 
abgebildeten Personen nicht mehr 
bekannt sind. Der Hintergrund kann von 
Bedeutung sein.

	z Wenn Sie auf der Rückseite von Fotos 
Ihren Namen vermerken wollen, tun Sie 
das bitte mit Bleistift. 

	z Wenn Sie Stempel oder Kugelschreiber 
verwenden legen Sie bitte ein Blatt 
Papier ein um Abdrücke auf dem 
darunter liegenden Bild zu vermeiden. 

	z Sie müssen die Objekte dem HMS nicht 
überlassen, es reicht, wenn Sie diese 
zum Kopieren zur Verfügung stellen.

	z Wenn Sie etwas beitragen können, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Orts-
vorsteher, das Gemeindeamt oder ein 
Mitglied des Arbeitskreises. 

	z Per E-Mail erreichen Sie den Arbeitskreis 
unter heimatforschung@sierndorf.at 

Arbeitskreis Heimatforschung 
der Marktgemeinde Sierndorf
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Frau Mag. Hannes, und die Herren Colloredo-Mannsfeld, Landrichter und Falschlehner konnten 
beim Fototermin leider nicht dabei sein.
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Am 11. August 1935 wurde die Kapelle 
in Unterhautzental geweiht. Anlässlich 
der 80. Wiederkehr des Weihetages 
im kommenden August möchte ich 
kurz aus der Geschichte der Kapelle 
berichten. 

Ein „Bethaus“ in Unterhautzental 
wird erstmals 1801 im Pfarrgedenk-
buch Oberhautzental genannt. Der 
Bau aus Holz stand damals schon an 
der heutigen Stelle in der Ortsmitte 
neben dem Bach. In der „niederöster-
reichischen Topographie“ wird 1834 
erwähnt, dass „in der Mitte des Ortes 
eine bloß aus Holz gezimmerte, mit 
Schindeln gedeckte und mit einem 
Glockengerüste versehene ungeweihte 
Kapelle“ steht. Diese Kapelle wurde 
1872 wieder in Holz erneuert. In der 
Kapelle befanden sich eine steinerne 
Marienstatue und eine Heilandfigur aus 
Holz. Über den Verbleib der Glocke ist 
derzeit nichts bekannt. 

Durch die Feuchtigkeit neben dem 
damals nicht regulierten Bach dürfte 
der Holzbau gelitten haben. 1935 
wurde daher unter Bürgermeister 
Leopold Liebhart und Pfarrer Karl 
Keck beschlossen, die Kapelle von 
Baumeister Grundtner in der heutigen 
Form in Ziegelbauweise an der Stelle 
des Holzbaues errichten zu lassen. Zur 
Finanzierung wurde von der Gemeinde 
Unterhautzental eine eigene Umlage 
eingehoben. Bei diesem Neubau 
hat die Ortsbevölkerung tatkräftig 
mitgearbeitet. Verschiedene Familien 
haben auch sehr ausgiebig für die 
Ausstattung der Kapelle gespendet. So 
kamen die zwei Glocken, die Leonhard-
statue, die Stationsbilder des Kreuz-
weges und der Luster in die Kapelle. Ein  
Kelch, eine Monstranz, die zwei Glas-
malerei- Fenster in der Apsis, „Kannen 
mit Tasse“ sowie das Michaelibild auf 
Blech stammen ebenfalls von groß-
zügigen Spendern. 

Die feierliche Einweihung erfolgte am 
11. August 1935 durch Konsistorial-
rat Max Gröbner, Dechant in Hausleiten 
und bis 1931 Pfarrer in Oberhautzental. 
Die Kapelle wurde dem Hl. Leonhard 
geweiht, der als Beschützer des Viehs 
in früherer Zeit ein wichtiger Heiliger für 
die Landwirtschaft war. 

Der Turm über dem 
Eingangsbereich 
ist mit einem 
einfachen Kupfer-
dach gedeckt, 
das an der Spitze 
ein auf einer 
Kugel auf ragen-
des Kreuz trägt. 
Im Glockenraum 
sind zwei Glocken. 
Auf dem Langdach 
war ursprünglich 
ein Wetterhahn, 
der aber bei der 
Renovierung nicht 
mehr aufgesetzt 
wurde. 

Der Altarauf-
bau ist aus weiß 
gestrichenem Holz. 
Zwei Cherubim 
knien neben dem 
Tabernakel. Über 
dem Altar steht an 
der Außenwand erhöht eine Statue 
des Hl. Leonhard mit einem Strahlen-
kranz. In der Kapelle befinden sich 
noch eine Statue des Heiligen Antonius, 
eine Marienstatue und ein Holzkreuz 
mit Holzkorpus. Erwähnenswert sind 
Bilder von Jesus, Maria, des Erzengels 
Michael sowie die Kreuzwegbilder. 
Eine Prozessionsfahne zeigt die beiden 
Heiligen Leonhard und Katharina mit 
dem gebrochenen Rad, die zu den vier-
zehn Nothelfern gehört. 

Eine Gedenktafel für die Gefallenen 
und Vermissten des zweiten Welt-
krieges wurde 1950 von der Gemeinde 
Unterhautzental angebracht. Die 
Opfer des ersten Weltkrieges aus 
Unterhautzental sind auf der Gedenk-
tafel im Haupteingang der Pfarrkirche 
in Oberhautzental erwähnt. 

In den Jahren nach 1986 wurde die 
Kapelle umfassend renoviert. Das Lang-
dach wurde neu gedeckt. Der Außen-
verputz von Turm und Langhaus wurde 
unter Mithilfe der Ortsbewohner gründ-
lich saniert. Die Eingangstür und der 
Holzboden unter den Sitzbänken wurden 
erneuert und eine Holzverschalung 
an den Seitenwänden angebracht. 
Trotz räumlicher Beengtheit wurde ein 

Volksaltar errichtet. Eine elektrische 
Sitzheizung wurde in den vorderen vier 
Reihen installiert. 

Seit der Renovierung werden regelmäßig 
Andachten und Messen abgehalten, 
wobei sich Herr Josef Orth aus 
Unterhautzental sehr stark engagiert. 
Der Blumenschmuck wurde über lange 
Zeit von der Familie Sommer ausgeführt. 

DI. Harald Butter 
Mitglied HMS 

Arbeitskreis Heimatforschung der 
Marktgemeinde Sierndorf

80 Jahre Kapelle in Unterhautzental
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Zu Oma‘s Zeiten
Die Kinder der Klasse 3b und drei 
Kinder der Klasse 3a der VS Sierndorf 
hatten sich heuer über „vergangene 
Zeiten“ Gedanken gemacht.

Sie sammelten alte Gegenstände 
die für unsere Großeltern noch im 
täglichen Gebrauch waren. 

Diese tollen „Fundstücke“ sind im 
Schaufenster des 15er Hauses (neben 
der Gemeinde Sierndorf) bis Ende Juni 
zu bewundern!

Hanna suchte sich einen schönen Platz für ihre Antiquität!
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Klasse 3b und 3a

zu Oma´s 
Zeiten

Ein herzliches Dankeschön an die Klasse 3b und 3a!
Der Trachtenverein d. MG Sierndorf

Andreas Radlinger 

Haus- und Gartenbetreuung 
Heckenschnitt 

div. Gartenarbeiten
Winterdienst

Baumschnitt und Rodung 
Baumnotfällung 
Hächselarbeiten 
Baggerarbeiten 

Gartensaisonbetreuung 
Urlaubsbetreuung 

www.sierndorf.at - immer gut informiert

26. Juni 2015

Sommerfest der 
Volksschule Sierndorf 
des Elternverein der VS Sierndorf

 z ab 15.30 Uhr
 z Danny & Gerry – „englisches 
Mitmachtheater für kids“  
um 15:30 Uhr

 z großes Gartensommerfest mit 
Völkerballturnier, Bogenschießen, 
Grillerei, Eis ... (Nur bei Schönwetter)
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Bio-Hof Fam. Binder 
Untermallebarn 39 
Tel. 02267/32 37 
www.bio-hof.at

Erdäpfel (speckige und mehlige), geröstete Kürbiskerne, 
Kürbiskernöl, Kräutertee, Kräutersirup, Apfelsaft, Getreide, 
Dinkel-Vollkornbrot, Dinkel-Gebäck, Dinkel-Mehlspeisen, 
Dinkel-Vollkornnudeln. 
Saisonware: Gemüse, Kräuter, Kürbis, Obst

Bio-Hofladen: Fr.,  
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

ganze/halbe Schweine 
Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf: Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich von 
16.00-20.00 Uhr, Sa.s auch von 
8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Kontaktaufnahme
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Frühjahrsputz 2015 in der Marktgemeinde:
Grünlandpflege in Oberhautzental
Am Samstag, den 28. März folgten 
rund 25 Personen der Einladung 
vom Jagdleiter, Ortsvorsteher und 
Ortsparteiobmann und beteiligten 

sich am Frühjahrsputz in der 
KG Oberhautzental. Das Hauptanliegen 
des diesjährigen Frühjahrsputzes lag 
bei der Grünlandpflege (Grünschnitt, 

Kriegerdenkmäler reinigen, etc.).

Danke für die zahlreiche 
Teilnahme am Frühjahrsputz.
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Am Samstag, den 28. März folgten 
rund 20 Personen der Einladung des 
Verschönerungsvereins Sierndorf 
und beteiligten sich am Früh-
jahrsputz in der KG Sierndorf. Von 

Verkehrsteilnehmern achtlos aus 
dem Autofenster geworfener Müll, 
Getränkedosen, Flaschen usw. entlang 
der Landesstraßen und der S3 wurde 
ebenso eingesammelt wie gedankenlos 

entsorgter Kleinmist im verbauten 
Gebiet. Insgesamt füllten die fleißigen 
Aktivisten 25 Säcke mit Mist.

Andreas Haftner

Sierndorf vom Mist befreit  

Oberolberndorf Unterhautzental
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In den vergangenen Wochen wurden 
durch die Gemeinde Sierndorf umfang-
reiche Baumpflanzungen in vielen 
Katastralgemeinden durchgeführt. Es 

wurden mehr als 500 Bäume gepflanzt. 
Bäume haben für den öffentlichen 
Raum eine besondere Qualität, die es 
zu erhalten und zu steigern gilt.

Danke für die zahlreiche Teilnahme 
von Helfern, die solche Aktionen 
immer wieder ermöglichen!

Baumpflanzungen
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Aloe Vera sorgt für: 

 -  Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse)
 -  Optimale Pflege von innen und außen 
 -  Gesundheit bis ins hohe Alter 
 -  Lebenskraft und Vitalität 
 -  Jüngeres Aussehen 

Bei Interesse an unseren regelmäßigen, kostenlosen Fachvorträgen, bitte um kurze Anmeldung 
per Mail. 

Haben Sie Interesse an einem Nebeneinkommen oder neuer, beruflicher Herausforderung, bitte 
bei mir melden!

29. August Gesunde Gemeinde:  
2015 Nordic Walking Wanderung

	z Treffpunkt:	Alter	Bauhof	in	Sierndorf,	14.00	Uhr
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Im Rahmen der 18. Weinviertler 
Schnapsgala am 27. März 2015 in 
Hollabrunn wurden der Abfindungs-
brennerei Thomas Schmidt aus 
Oberolberndorf erstmalig zwei Gold-
medaillen sowie die Sonderaus-
zeichnung „Goldene Brennerei“ 
verliehen. Folgende Bewertungen 
wurden von einer unabhängigen 
Kommission im Rahmen einer Blind-
verkostung erteilt:

	z Kirsche: GOLD – feine aromatische 
Frucht, typisch angenehmes 
Mundgefühl mit lang anhaltendem 
Abgang.

	z Himbeere: GOLD/GOLDENE 
BRENNEREI – feine aromatische 
Nase, süßlich harmonisches Mund-
gefühl mit mildem Druck, breiter 
Abgang

Weiters wurden 3 Anerkennungen für 
die Sorten Nussbrand, Marille und 
Quitte ausgesprochen. Ebenfalls ein 
Beweis für Premium Qualität, die dem 
Landessiegel entspricht.

Die vielen Stunden mühevoller Arbeit 
waren damit gut investiert und die 
Auszeichnungen bestätigen den hohen 
persönlichen Qualitätsanspruch an 
seine Edelbrände. Der schönste Lohn 
für Thomas Schmidt ist jedoch die 
Zufriedenheit und die Begeisterung 
derjenigen, die seinen Schnaps trinken. 

Unter www.brennerei-schmidt.at 
können sich Interessierte weitere 
Eindrücke über das Schnapsbrennen 
schaffen.

�omas Schmidt

Weinviertler Schnapsgala 2015  
– Auszeichnung Thomas Schmidt
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von l.n.r.: KO Fritz Schechtner, NRAbg. Eva Maria Himmelbauer, Thomas Schmidt,  
Obmann Ing. Hannes Roch (Obstbauverein Hollabrunn)

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz

Sommercamp der 
Marktgemeinde Sierndorf 

Ein bunter Mix aus 
unterschiedlichen Sportarten 
wie z. B. Basketball, Volleyball, 
Handball, Ultimat Frisbee, Hockey, 
Badminton usw. 

 z 31. 7. 2015 und/oder 
3. 8. – 7. 8. 2015

 z Detaillierte Informationen  
auf Seite 18 dieser Ausgabe 



 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

    

 

 

 

 

 

Radiatoren  

Große Auswahl an  
Modellen,  
Farben,  
Oderflächen,  
Anschlussvarianten wie an die Warmwasserheizung, 
Stromleitung (Elektro-Heizpatrone) oder Kombiniert  
(Warmwasser + Elektro- Heizpatrone )  
 

Spiegelheizung Folie 

Verhindert das Beschlagen eines 
Badezimmer Spiegels. 
Einfache Montage. 
 

Nachspeise-Set 

Komplettset zur Überwachung von 
Regenwasser Zisterne, Wasserstand in 
Gartenteiche und anderen Behälter  
 

Elektrische Heizmatten  zur leichteren Verlegung unter Fliesen, Parkett, Laminat. 
Freiflächenheizungen zum Schutz vor Eisbildung und Schnee auf Wegen, Einfahrten, Treppen, Dachflächen usw. 
NEU Energiesparheizung und PV-Energiesparheizung zum Anschluss an Photovoltaik Anlage 
Rohr- und Dachrinnenheizung als Frostschutz. 

Infrarot-Marmor- & Natursteinheizungen 

Einfache Montage im Neubau und bei Sanierung  
Zeitlos schön und exklusiv  
 

ELKUME e.U. •  Am Graben 8  •  A-2011 Unterhautzental  
Tel. +43/(0)676/78 22 974  •  Fax. +43/(0)1/253 30 33-8982  •  novakovic@elkume.at 
http://www.elkume.at/  •  http://www.elkume-heizung.at/ 
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Johann Pacher wurde am 6. April 
1922 als Sohn der Landwirte Josef 
und Maria Pacher geboren. Bereits 
im Alter von 8 Jahren verlor er seinen 
Vater woraufhin die Mutter das halbe 
Ackerland verpachtete. Im Jahre 
1936 bekamen sie das verpachtete 
Ackerland wieder zurück. Von da an 
bearbeitete Johann Pacher mit seiner 
Mutter die Felder. 

Nach der Volksschule machte er die 
Landarbeiterprüfung mit Vorzug. 
Johann Pacher erinnert sich noch 
genau: „Vom 12. auf 13. März 1938 
marschierte die Deutsche Wehrmacht 
ohne Widerstand in Österreich ein. 
Das österreichische Militär wurde von 
Hitler gleich übernommen mit Rang 
und Namen.“ 

Im Dezember 1940 war dann die 
Musterung. „Ich sollte im Februar 1941 
zum Reichsarbeitsdienst, befreite 
mich in Wien beim Wehrkreis 17 aber 
selbst. Für 1. Oktober 1941 war schon 
wieder die Einberufung für Jahrgang 
1922 zugestellt und ich sollte zur Luft-
waffen Flak Krems Mautern. Wurde 
aber unabkömmlich gestellt.“ erinnert 
sich Pacher. 

Mitte November 41 kam dann die 
Einberufung zur Infantrie nach Malazky 
in der Tschechei. Dieses mal musste 
er aber einrücken und seine Mutter 
alleine zurücklassen. Anfang August 
musste die ganze Abteilung nach 
Russland zum Kriegseinsatz. „Dort 
angekommen konnten wir mit meinem 
2 cm Flak Geschütz den Russischen 
Infanterieangriff stoppen. Am Nächsten 

Tag um 6 Uhr früh kam dann der Gegen-
angriff. Unsere Infanterie rückte mit 
meiner Unterstützung vor. Ich schoss 
etwas höher wegen der russischen 
Scharfschützen. Und dann wurde ich 
getroffen. Ich hatte eine Schlagader-
verletzung an der linken Schläfe.“ 
erzählt Pacher. Von Oktober 1944 bis 
März 1945 war er im Kurlandkessel 
stationiert. Dort wurde er zum 2. Mal 
verwundet, ging 3 Monate auf Krücken, 
war ein halbes Jahr im Lazarett. 

Am 14. April 1945 geriet Pacher in 
amerikanische Kriegsgefangenschaft. 
Am Abend des 8. Mai 1945 wurde 
es dann im Radio verkündet: „Der 
Krieg ist aus!“ „Die Amerikaner über-
gaben uns am 6. Juni an die Russen. 
Meine Entlassung war dann am 

7. August 1945 und am 23. August war 
ich zu Hause bei meiner lieben Mutter.“ 
weiß Johann Pacher die Daten heute 
noch genau. „Am nächsten Tag ging ich 
im Graben neben dem Silberbach nach 
Oberhautzental zu meiner Freundin 
Reserl. Wegen den Russen habe ich 
mich auf der Straße nicht getraut. 
Wenn die mich jungen Burschen 
gesehen hätten, hätten sie mich 
mitgenommen.“ erzählt er. Wie gefähr-
lich sein Unterfangen war, merkte er 
erst, als er dort angekommen war: 
„Ihre Mutter erzählte mir, dass die 
Russen eben unseren Gendarmen 
und seinen Bruder wegen einem Fahr-
rad erschossen hätten.“ 

Am 15. Oktober 1946 heiratete Johann 
Pacher seine Reserl. „Meine Frau und 
ich durften uns über 2 wundervolle 

Töchter, 4 Enkel und 6 Urenkel freuen. 
Unser recht gutes Eheleben dauerte 
bis über die eiserne Hochzeit. Im März 
2012 erkrankten wir beide an Grippe. 
Ich wurde wieder ganz gesund, meine 
Frau verstarb leider im August 2012. 
Aber das Leben muss weitergehen.“ 
lässt er sein gutes Eheleben Revue 
passieren. 

Johann Pacher war 13 Jahre Vize-
bürgermeister, 13 Jahre Milchobmann 
und 15 Jahre Ortsbauernratsobmann. 
Er war 52 Jahre Jäger, mit goldenem 
Bruch, davon 40 Jahre beeidetes 
Aufsichtsorgan für die Jagd in 
Unterparschenbrunn. Er bekam das 
Eiserne Kreuz 2. Klasse und das 
Verwundeten Abzeichen für Tapferkeit.

Mariette Kozak, NÖN

Zeitzeuge Johann Pacher erzählt
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Johann Pacher 1942 in Ausgangsuniform

Obmann Reinhard Graf, Tochter Johanna Ehn, Urenkerl Selina und 
Raphael, Zeitzeuge Johann Pacher und Bürgermeister Gottfried Muck

Bei der Musterung am 12. Dezember 1940: Franz Mahrer, Johann 
Ottermeier, Johann Ulmer, Franz Pacher, Johann Pacher und Felix Draxler
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Erfolgreiches ÖKB-Jahr im Zeitraffer. 
Der Orstverband Sierndorf lud am 
Samstag, den 20. März zur Generalver-
sammlung nach Höbersdorf. Über 60 
Kameradinnen und Kameraden folgten 
der Einladung, allen voran der Militär-
kommandant von Niederösterreich, 
Brigadier Mag. Rudolf Striedinger mit 
seiner Gattin Gabrielle.

Neben einem Rückblick durch Obmann 
Reinhard Graf und einem Ausblick 
auf 2015 standen auch Neuwahlen 
auf der Tagesordnung. Reinhard Graf 
wurde ein weiteres Mal als Obmann 
gewählt. Weiters wurde Anton Haftner 
zum Obmannstellvertreter und Otto 
M. Schmitz zum Kassier gewählt. 
Andreas Haftner, nun 1. Schriftführer, 

wird Gerhard Forstner unterstützen. 
Nach einer Revue über die diversen 
Höhepunkte war es Graf vor allem 
ein Anliegen, sich bei all jenen zu 
bedanken, die sich freiwillig und 
kostenlos engagiert hatten.

Andreas Haftner

Nach 26 Jahren gibt Leopold Schödl 
seine Zügel in die Hand von Otto M. 
Schmitz.
Der Ortsverband Sierndorf hat sich neu 
formiert. Nach 26 Jahren Tätigkeit als 
engagierter und pflichtbewusster Kassier 
des Ortsverbandes gab Leopold Schödl 
aus Gesundheitsgründen sein Amt an 
Otto M. Schmitz.
Dieser wird im Sinne von Schödl sein 
neues Amt weiterführen. Bei der Über-
gabe in der Raiba Sierndorf bedankten 
sich Obmann Reinhard Graf, Schriftführer 
Gerhard Forstner und Bankstellenleiter 
Helmut Ernst im Namen des ÖKB und 
lobten Schödls langjährige Tätigkeit. Auch 
ein Teil des Vorstandes verabschiedete 
sich mit einem kameradschaftlichen 
Gruß bei Leopold Schödl und hieß den 
neuen Kassier herzlich willkommen.

Leopold Schödl wünscht seinem Nach-
folger und dem Orstverband Sierndorf, 

dem er nach wie vor als Mitglied 
angehört, viel Power und Erfolg.

Andreas Haftner

Generalversammlung  
des ÖKB Ortsverbandes Sierndorf

ÖKB Ortsverband Sierndorf hat neuen Kassier
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Hochrangiger Besuch bei der Generalversammlung: Bgdr. Mag. Rudolf Striedinger (4.v.li.) mit Gattin und Landesgeschäftsführer des ÖSK Otto Jaus (2.v.re.).

v.l.n.r: Obm. Reinhard Graf, 1. Schriftführer Andreas Haftner, der „alte“ Kassier Leopold Schödl, 
Helmut Ernst (Raiba), der „neue“ Kassier Otto M. Schmitz, Stv.Obm. Anton Haftner, Schriftführer 
Gerhard Forstner und die gute Seele der Orstverbandes Gottfried Helfer sen.
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Der Sektionsleiter Herbert 
Grassl durfte glücklich 
verkünden, eine neue 
Mannschaft in der Sektion 
begrüßen zu dürfen. Die 
Sektion Luftgewehr ist 
für 2015 gerüstet: Neben 
einer neuen Mannschaft 
konnten insgesamt acht 
neue Schützen aus den 
Reihen des Ortsverbandes 
gewonnen werden.

Unter reger Teilnahme fand 
am 19. März das 1. Treffen 
der „Jungschützen“ statt. 
Unter der Organisation 
des Mannschaf ts -
führers Anton Haftner 
und professioneller Unter-
stützung durch die Sektion 
und Georg Gschösser 

(HSV B. Kreuzenstein) 
fand eine  fachgerechte 
Einweisung am Schieß-
stand statt. Das Schießen 
und die Einweisung für 
die neuen Schützen war 
eine sehr ansprechende, 
gesellige und überschau-
bare Veranstaltung für Jung 
und Alt.

Die neue Mannschaft wird 
jeden Donnerstag ab 18 Uhr 
am Schießplatz der Sektion 
Luftgewehr des ÖKB-
Ortsverbandes Sierndorf 
trainieren. Der Vereinsabend 
der Sektion Luftgewehr 
findet jeden Dienstag eben-
falls ab 18 Uhr statt.

Andreas Haftner

Amtsdirektor Regierungsrat 
Gerhard Forstner, Vorsteher 
der Geschäftsstelle beim 
Landesgericht Korneuburg 
und Schriftführer des Öster-
reichischen Kamerad-
schaftsbundes Ortsverband 
Sierndorf wurde für seine 
Verdienste um die Kamerad-
schaft Eisernes Kreuz 
1813 des ÖKB Landes-
verbandes Wien mit der 
Verdienstmedaille in Gold 
ausgezeichnet.

Seit Jahren ist er als Schrift-
führer im Ortsverband tätig, 
der „stille Motor“ hinter dem 
Verband und seinem Obmann. 
Reinhard Graf gratulierte 
dem Ausgezeichneten recht 
herzlich zu seiner Verdienst-
medaille! Die Kameraden des 
ÖKB Sierndorf gratulieren 
ebenso dem ausgezeichneten 
Kameraden und sagen 
„Danke“ für deine jahrelange 
Arbeit.

Andreas Haftner

1. Freundschaftsschießen 
der ÖKB-Sektionen Luft-
gewehr des Stadtver-
bandes Stockerau und des 
Ortsverbandes Sierndorf.

13 Schützinnen und 
Schützen der kamerad-
schaftlich verbundenen 
Verbände fanden sich am 
25. März am Schießplatz 
der Sektion Luftgewehr des 
Ortsverbandes Sierndorf 
ein, um ihren Meister zu 
ermitteln und sich die 
gespendeten Pokale auszu-
schießen. Die Organisation 
der Veranstaltung lag in den 
Händen des Ortsverbandes. 
Mit 95 geschossenen 
Ringen führte Andreas 
Kulir (Stockerau) vor Sonja 

Weinhara (Sierndorf) mit 94 
Ringen, gefolgt von Brigitte 
Loidl (Stockerau) mit 91 
Ringen. In der Mann schafts -
wer t  ung lag Sierndorf mit 
324 geschossenen Ringen 
knapp vor den 321 Ringen 
Stockeraus. Es war ein sehr 
gemütlicher und gelungener 
Abend, es wird natürlich 
eine „Revanche“ geben. 
Die Sektion Luftgewehr des 
Ortsverbandes Sierndorf 
wünscht ihren Kameraden 
aus Stockerau weiterhin gut 
Schuss und freut sich schon 
heute, sie beim 2. Freund-
schaftsschießen begrüßen 
zu dürfen.

Andreas Haftner

Neue Mannschaft 
der Sektion Luftgewehr des  
ÖKB-Ortsverbandes Sierndorf

Auszeichnung für verdienten Kameraden

1. Freundschaftsschießen 
der Sektion Luftgewehr des  
ÖKB-Ortsverbandes Sierndorf
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von l.n.r.: Herbert Grassl, Georg Gschösser, Bgm. Gottfried Muck, Julia 
und Anton Haftner, Reinhard Graf, Peter Prem, Andreas Haftner, Sonja 
Weinhara, Gottfried Helfer sen. und Josef Novak

von l.n.r.: Franz Krizek, Georg Gritschenberger, Gottfried Helfer sen., Anton 
und Julia Haftner, Wolfgang Schaffer, Reinhard Graf, Sonja Weinhara, 
Gerald Maierhofer, Josef Novak, Andreas Kulir und Brigitte Loidl

Am Foto: ÖKB-Obm. Reinhard Graf, Schriftführer Gerhard Forstner des 
ÖKB Sierndorf (v.li.).
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Im Namen des Österreichischem 
Kameradschaftsbundes überreichte 
Reinhard Graf Herrn Richard Hrovat die 
Ehrennadel in Gold. „Herr Hrovat pflegt 
das Kriegerdenkmal in Obermallebarn 
und es war mir ein Anliegen dies auch zu 
würdigen“, so Graf. Franz Urban feierte 
seinen 94. Geburtstag und er bekam die 
Medaille für 50. Jahre Mitgliedschaft im 
ÖKB.

Manuel Arnauer

Foto: v.l.n.r.: 
Gritschenberger Georg, Mraz Herbert, 

Atanasodie Adina, Graf Reinhard,  
Urban Franz, Hrovat Richard,  

Hornek Rudolf und Mann Leontine.

Ehrung für Ortsvorsteher und Ehrenobmann

Fo
to

: z
. V

. g
.

Fo
to

: z
. V

. g
.

Fo
to

: z
. V

. g
.

An dem von der Pfarre 
Sierndorf veranstalteten 
Kreuzweg am 22.3.2015 
nahmen die Firmkanditaten, 
die Betreuer der am Weg 
liegenden Marterl, Pfarrer 
Mag. Anton Höfer, Bgm. Gott-
fried Muck, Vizebgm. Johann 
Eckerl und viele Gläubige 
teil. Die Kreuzwegstationen 
waren: Kalvarienkreuz, 
Hubertuskapelle, Hl. Florian, 
Nepomuk Statue und 
Pestsäule, Mariensäule, 
Missionskreuz, Lahner- 
und Staniakreuz, Linden-
baumbild, Bahnmarterl 

(siehe Foto), Assmann 
Mühle, Kreuz von Fam. Koy, 
Grafen Marterl, Krieger-
denkmal und Abschluss 
beim Oberolberndorfer 
Sterbekreuz. Die Kreuz-
wegstationen wurden von 
den Firmlingen und den 
Betreuern der Bildstöcke 
gelesen. Pfarrer Anton Höfer, 
Bgm. Gottfried Muck und 
Reinhard Graf bedankten 
sich herzlich bei allen 
Mitwirkenden. Im Anschluss 
gab es eine Agape im Pfarr-
hof.

Reinhard Graf

Der Sektionsleiter Öko. Rat Gottfried Rauscher nahm die 
Begrüßung der vielen Ehren- und Festgästen vor.
Hobby künst ler Ing. Bernard Führer stellte seine Werke vor. Der 
Obmann des Verschönerungsvereins Reinhard Graf bedankte 
sich bei den vielen freiwilligen Mitarbeitern und Sponsoren 
an der Spitze der Präsident der Notariats kammer Dr. Werner 
Schoderböck, Militärkommandant Rudolf Striedinger und 
bei Bürgermeister Gottfried Muck für seine Mitarbeit beim 
Thomasch-Archiv. Bürgermeister Gottfried Muck eröffnete die 
neue gestaltete Keramikausstellung im Thomasch-Archiv.
Die Ausstellung ist noch immer gegen Voranmeldung zu 
besuchen. Telefon oder SMS 0676 49 11 006 sowie per Mail 
bernard.fuehrer@me.com.

Reinhard Graf

Kreuzweg

Sonderausstellung von Ing. Bernard Führer im Thomasch-Archiv
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ÖKB-Obmann Reinhard Graf und die 
Kameradinnen und Kameraden senden 
Glückwünsche des Kameradschaftsver-
bandes zum 93. Geburtstag an Herrn 
Johann Pacher aus Unterparschenbrunn. 
Erst vor kurzem wurde Johann Pacher 
bei der Generalversammlung des ÖKB 
Sierndorf das Kriegserinnerungskreuz 
verliehen.

Andreas Haftner

Am Foto (v.li.):  
Der Militärkommandant von Niederösterreich, 

Brigadier Mag. Rudolf Striedinger,  
ÖKB Obmann Reinhard Graf und 

Bgm. Gottfried Muck gratulieren dem 
Geburtstagskind Johann Pacher (2.v.li.)

93. Geburtstag an Herrn Johann Pacher
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Besuch unserer Wehr in Niederdorfelden
Heuer war es wieder soweit – 
Mitglieder unserer Wehr besuchten 
unsere deutsche Partnerfeuerwehr. 

Für viele Teilnehmer eine Möglichkeit 
Freunde mit denen man sonst nur per 
E-Mail kommuniziert wieder persön-
lich zu treffen. Am Programm Standen 
einige gemeinsame Mahlzeiten, ein 
Besuch der Firma Engelhard (hier 
wird der bekannte Prospan Hustensaft 
hergestellt) und ein Besuch am Check-
point Alpha (ein NATO Stützpunkt am 
ehemaligen eisernen Vorhang). In 
zwei Jahren werden die Mitglieder der 
deutschen Wehr wieder zu Besuch in 
Österreich sein. 

Aber auch schon im Sommer wird sich 
ein Teil unserer Freunde durch die 
rund neun Stunden lange Anfahrtszeit 

nicht abschrecken lassen und uns bei 
unserem Feuerwehrfest besuchen.

Ralph Jüthner

FF SIERNDORF

19. August Blutspenden   
2015 im Feuerwehrhaus Senning

	z 16.00	bis	20.30	Uhr

Besichtigung der Mitglieder der Wehren aus Sierndorf und Niederdorfelden bei der Firma Engelhard.



 

mit den 

Livemusik  
bei Lagerfeuer  
und Kistensau                                                                                                                                                             

am 
  11.07.2015, 
             ab 18.00 Uhr 
im „Waldstadion Oberhautzental“ 

(Fußballplatz) 
 

(Bei Schlechtwetter entfällt diese Veranstaltung!) 
Der Reinerlös wird einem gemeinnützigen Zweck zugeführt! 

 
Auf einen stimmungsvollen Abend freut sich  
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Übungsnachmittag der Feuerwehr Sierndorf
Am 25.04.2015 trafen sich rund 25 
Mitglieder der Wehr um gemeinsam 
mehrere Übungsszenarien einsatz-
nah zu bearbeiten. 

Von 15:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
wurden insgesamt drei Übungen 
absolviert. Fast alle Bereiche die die 

Wehr im „normalen“ Einsatzgeschehen 
erlebt wurde hier von den Ausarbeitern 
eingebaut. So standen ein Brandein-
satz und zwei technische Einsätze 
am Programm. Beim gemeinsamen 
Abendessen zwischen den Übungen 
gab es für die Teilnehmer die Möglich-
keit zu verschnaufen und Kraft für die 

letzte Übung zu sammeln. Als Fazit 
konnte wahrscheinlich von jedem 
Übungsteilnehmer die ein oder andere 
Erfahrung mitgenommen werden, die 
uns hoffentlich in Zukunft bei unseren 
echten Einsätzen zugute kommt.

Ralph Jüthner

FF SIERNDORF
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Übungsannahme war, dass ein Traktor, der mit Chemikalien beladen 
war, verunfallte. So mussten die Opfer gerettet werden und die 
auslaufenden schädlichen Stoffe aufgefangen und gebunden 
werden. Um sich selbst zu schützen, rüsteten sich die Mitglieder mit 
Atemschutzgeräten aus.

Nach jeder Übung wurden in einer kurzen Feedback-Runde die 
Erfahrungen geteilt und Verbesserungsvorschläge vorgebracht.

Ein Atemschutztrupp beim öffnen der Türe, hinter der ein Brand 
wütete.

Zum Abschluss des Tages mussten Personen nach einem 
Verkehrsunfall aus ihren Fahrzeugen gerettet werden.

 

mit den 

Livemusik  
bei Lagerfeuer  
und Kistensau                                                                                                                                                             

am 
  11.07.2015, 
             ab 18.00 Uhr 
im „Waldstadion Oberhautzental“ 

(Fußballplatz) 
 

(Bei Schlechtwetter entfällt diese Veranstaltung!) 
Der Reinerlös wird einem gemeinnützigen Zweck zugeführt! 

 
Auf einen stimmungsvollen Abend freut sich  

   4., 6. und 7. Juni  Feuerwehrfest FF Senning

 12. bis 14. Juni  Feuerwehrheurigen in Höbersdorf 
  z Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe (13. Juni)
  z Festakt: „120 Jahre FF-Höbersdorf“ (14. Juni)

 26. bis 28. Juni Feuerwehrheurigen in Sierndorf

 14. bis 16. August Feuerwehrheurigen in Oberhautzental
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Die Freiwillige Feuerwehr Unter-
mallebarn führte am 2. Mai eine 
Unterabschnittsübung bei der Halle 
der Fam. Riedl durch. 

Übungsannahme war ein Hallenbrand 
mit mehreren vermissten Personen. 
Mittels Atemschutztrupp wurden die 
vermissten Personen gerettet u. der 
Innenangriff durchgeführt. Zur Brand-
bekämpfung von außen unterstützte 
uns die FF Stockerau mit der Dreh-
leiter u. dem GTLF-8000.

Anwesende Fahrzeuge waren die 
FF Untermallebarn mit KLF-W u. KLF 
mit 16 Mann; die FF Höbersdorf 

mit beiden KLF und 10 Mann; die 
FF Senning mit HLF 2 und 9 Mann; 
die FF Obermallebarn mit KLF und 
11 Mann; die FF Stockerau mit Dreh-
leiter u. GTLF-8000 und 10 Mann und 
die Rettung mit den Fahrzeugen NAW; 
3 KTW und 19 Mann.

Insgesamt nahmen an der 
Übung 75 Kameraden teil.
Die Übungsbeobachter waren die 
Unterabschnittskommandanten Karl 
Kleedorfer u. Leopold Brodesser u. 
der Abschnittssachbearbeiter Martin 
Schretzmeier.
Außerdem war Bürgermeister Gottfried 
Muck anwesend.

Am Nachmittag wurde beim Feuer-
wehrhaus Untermallebarn ein Tag der 
Feuerwehr abgehalten. Man konnte 
die Fahrzeuge der anwesenden Feuer-
wehren Untermallebarn, Höbersdorf, 
Senning, Stockerau und ein Rettungs-
fahrzeug des Roten Kreuzes genauer 
betrachten. Die FF Sierndorf präsen-
tierte das Fahrzeug WLFA-K. 

An diesem Nachmittag hatte man die 
Möglichkeit diverse Geräte der Feuer-
wehr zu testen. Die FF Untermallebarn 
zeigte einen Innenangriff mit Atem-
schutz vor.

Insgesamt 404 Läufer/innen haben 
am 1. Mai am Sportplatz die Ziel-
linie überquert und ihren Lauf regulär 
beendet. Trotz schlechter Wettervor-
hersage wurde wieder ein neuer Teil-
nehmerrekord aufgestellt. Besonders 
die stolze Anzahl von 166 Kinder, 
welche an den beiden Kinderläufen 
teilgenommen haben, macht uns 
Mitglieder des Laufvereines sehr stolz.

Besonders der Familienlauf über 5 km 
wird in Sierndorf immer beliebter. 
140 laufsport-begeisterte Menschen 
nahmen in Summe an dieser Variante 
des Mailaufes teil. Beim Hauptlauf 
und den Kinderläufen konnten die 
sehr guten Zahlen der letzten Jahre 
gehalten werden.
Nach Stetteldorf, Ziersdorf und 
Leitzersdorf war heuer der Mailauf 

die vierte Station beim Schmidataler 
Laufcup. Die nächste Station des 
Laufcups findet am 7. Juni in Absdorf 
statt. Heuer fungierte wieder der Radio 
Niederöstereich Moderator Claudio 
Schütz als Stadionsprecher und sorgte 
für super Stimmung. Sektionsleiter 
Günter Kubesch war, nach seinem 
Auslandsaufenthalt, wieder für die 
Organisation des Laufes zuständig.

Unterabschnittsübung: Hallenbrand

8. Raiffeisen 1. Mailauf des LC Sierndorf  
mit Teilnehmerrekord

FF UNTERMALLEBARN

LC SIERNDORF
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Unsere 1,7 km lange Runde mussten 
die Starter/innen des Familienlaufes 
3 Mal laufen um gewertet zu werden. 
Der schnellste männliche Teilnehmer 
war Andreas Zöchling vom Verein ASKÖ 
Sparkasse Hainfeld mit seiner Zielzeit 
von 17:27. Susanne Tampermeier vom 
Verein  „Absdorf on the run“ lief nach 
22:04 über die Zeitnehmungsmatte 
und konnte damit den Sieg bei den 
Damen holen. Die Teilnehmer, welche 
unter unserem Vereinsnamen gelaufen 
sind, konnten sich wie folgt platzieren:

	z Stefanie Bergmaier
	» Platz 5/Damen - Platz 1/U20
	» Zeit: 23:29

	z Severin Weinhappel
	» Platz 16/Herren - Platz 1/U14
	» Zeit: 21:01

	z Peter Bergmaier
	» Platz 39/Herren - Platz 7/M50
	» Zeit: 23:31

	z Felix Trappmeier
	» Platz 51/Herren - Platz 7/U14
	» Zeit: 25:55

Die Nordic Walker und die Teilnehmer 
mit den Smoveys nahmen im Rahmen 
einer Sonderwertung ebenfalls am 
Familienlauf teil. Die allerschnellste 
dieser Sonderwertung war Ruth 
Böhnel vom Verein „Power Nordic 
Walking Prater“ mit ihrer Endzeit von 
38:22. Das entspricht einer Kilometer-
zeit von 7:40 und das muss man erst 
einmal gehen können.

Der Hauptlauf über 10 km war, einmal 
mehr, bei den Herren eine klare Sache 
für Jürgen Hable vom „ULC Horn“. 

Er lief einen Kilometerschnitt von 
exakt 3:30 oder anders ausgedrückt 
17 km/h und war daher nach 35:04 
im Ziel. 

Heuer hatten wir immerhin 12 Läufer 
welche unter der magischen Marke von 
40 Minuten geblieben sind. Ein weiters 
Zeugnis dafür wie gut sich unser Lauf 
entwickelt, wenn immer mehr wirk-
lich gute Volksläufer zu uns kommen. 
Hables Vereinskollegin Barbara Graber 
konnte mit ihrer Zeit von 43:41 die 
Damenwertung für sich entscheiden. 
Hans Glatz vom LC Sierndorf konnte 
beim 10er den 38 Gesamtrang und 
Platz 2 in der Altersklasse M60 holen. 
Hans lief nach 46:03 mit seinem 
obligaten Lächeln über die Linie, was 
mit 60+ schon eine beeindruckende 
Leistung ist.

Wie bereits eingangs erwähnt, ist 
unser Lauf bei den Kindern besonders 
beliebt. Für die kleineren Kinder wurde 

von unserem „Kinderlaufbeauftragen“ 
Wolfgang Kraus eine Strecke von 
600 Meter ausgemessen. Die etwas 
größeren Kinder starteten beim 
Lauf über 1 km. Immer wieder eine 
Freude wenn man die Fotos vom Start 
betrachtet.

Diese Fotos zu betrachten ermöglicht 
uns, wie bereits in den vergangenen 
Jahren auch, unser Vereinsmitglied 
Franz Benedikter. Durch scannen des 
QR-Codes oder über die angeführte 
Webadresse kann man die zahlreichen 
Fotos im Internet durchstöbern. 

Vielen Dank an den Franz für 
dieses wertvolle Service.

weiterlesen 

Fotoseite  
Franz Benedikter: 
https://plus.google.com/
photos/110662411119341652235/albums/
6143901295102691265?banner=pwa#ph
otos/110662411119341652235/albums/
6143901295102691265?banner=pwa
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	Die Gesamtergebnisse kann man 
über den nebenstehenden QR-Code 
oder unter dem angeführten Link 
downloaden.
Die Siegerehrung nahm heuer wieder 
unser Bürgermeister Gottfried Muck 
und sein Stellvertreter Johann Eckerl 
vor. In seiner Ansprache lobte der 
Bürgermeister die Organisation des 
Laufes und freute sich ebenfalls über 
die vielen Teilnehmer und Zuseher 
beim Mailauf.

Insgesamt ist, zumindest aus der 
Sicht jener die am Lauf mitgewirkt 

haben, die Veranstaltung sehr gut 
gelungen. Da uns in der Küche 
auch einige Speisen ausgegangen 
sind, denken wir dass die Qualität 
unseres Angebots auch gestimmt 
hat. Wir haben bis jetzt auch nur 
gute Rückmeldungen erhalten. Das 
alles ist natürlich nur möglich wenn 
alle Vereinsmitglieder und auch oft 
deren Angehörige, zusammenhalten. 
Deshalb möchte die Vereinsleitung 
ein herzliches Dankeschön, an alle die 
zum Gelingen des Laufes beigetragen 
haben, aussprechen.

Abschließend wie immer herzliche 
Gratulation an alle Teilnehmer

Gut Lauf
Ewald Kainzbauer

LC SIERNDORF

Gesamtergebnisse  
online: 
http://www.fitlike.at/fitlike/events/results_
show.php?EventNr=19819

20. Juni Familiensporttag des Landes NÖ 
2015 und 
 Fußball-Jugendtag des SV Sierndorf

	z Sportplatzgelände	Sierndorf,	10.00	Uhr

 Sonnwendfeier in Sierndorf
	z Am	Teich	in	Sierndorf,	19.00	Uhr
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Harald Koller brennt für Tischtennis
Im Rahmen der letzten Donic Liga-Runde in Sierndorf 
nützten Sierndorfs Sektionsleiter Albert Wilder und 
Sektionsleiter-Stellvertreter Helmut Faltinger die Gelegen-
heit und bedankten sich mit einer Metallurkunde bei 
Harald Koller für seine intensive Mitarbeit und seine 
vielen Ratschläge und Tipps an und abseits der Platte, 
die ungemein halfen, den Tischtennissport in Sierndorf 
für die Zuschauer und Spieler in den letzten drei Jahren 
attraktiver zu machen. Sogar zweimal stand Koller heuer 
in der Donic Liga im Doppel an der Platte, als Not am Mann 
war. Als Mannschaftscoach ist er mit seinen Ratschlägen 
ein wichtiger Anker für alle Sierndorfer Akteure.

 „Harald Koller muss in Sachen Tischtennis niemandem 
mehr etwas beweisen. Er war ein Topspieler und ist ein 
Experte in Sachen Tischtennis. Jedes Engagement dieses 
Mannes ist ein großer Gewinn für den Sport! Er brennt für 
Tischtennis und ich hoffe, diese Tatsache wird weit über die 
Grenzen der Marktgemeinde Sierndorf erkannt und Harald 
bekommt noch viele Gelegenheiten, den Tischtennissport 
in Niederösterreich zu fördern.", hofft Wilder.

Harald Koller stand bei seiner Ehrung für sein Engagement für 
den Sierndorfer Tischtennissport im Mittelpunkt. Danke sagten 
Sektionsleiter Albert Wilder und Sektionsleiterstellvertreter Helmut 
Faltinger.

TISCHTENNIS VEREIN SIERNDORF
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Nach dem Vizeherbstmeister in der 
Donic Liga (höchste Spielklasse 
Niederösterreichs) lag die Latte für 
die Sierndorfer Tischtennisspieler 
Radovan Debnar, Albert Wilder, Amir 
Ahmed und Carsten Koller hoch, 
auch im zweiten Halbjahr gegen 
eine ungemein starke Konkurrenz 
zu bestehen. 

Es gelang teilweise. „Leider konnten 
wir im zweiten Halbjahr nicht zusetzen 
und verloren einige Begegnungen, 
in denen wir im Herbst gepunktet 
haben.“, fasst Sierndorfs Sektions-
leiter und Kapitän Albert Wilder das 
zweite Halbjahr zusammen. 

Im letzten Heimspiel gelang noch ein 
souveräner Erfolg gegen die Spiel-
gemeinschaft Gumpoldskirchen/
Mödling/2 mit 8:2, womit vor 
der letzten Runde bereits fest-
stand, dass der vierte Platz den 
Sierndorfern nicht mehr zu nehmen 

ist. „In der kommenden Saison wird 
es Veränderungen in der Mann-
schaft geben. Wir werden auch neue 
Akzente setzen, um mehr Publikum 
in die Halle zu bekommen. Tisch-
tennis als Leistungssport ist eine 

spannende Angelegenheit und nur 
wenige Ortschaften in Niederöster-
reich können Tischtennis auf diesem 
Niveau den Zuschauern bieten.“, freut 
sich Albert Wilder schon auf die neue 
Saison im Herbst.

Eine Runde vor Saisonende ist es in der Meisterschaft der 
2. Klasse Nord/Mitte fix: Sierndorf/2 mit Martina Wilder, 
Christopher Stranzl und Sebastian Wolf können vom 
Aufstiegsplatz nicht mehr verdrängt werden und werden 
in der kommenden Saison in der 1. Klasse antreten. 

Die Mannschaft schafft somit den zweiten Aufstieg 
innheralb von zwei Saisonen. Mit zwei 7:0-Siegen kurz vor 
Saisonende machte Sierndorf/2 klar Schiff für den Aufstieg. 
Besonders stark präsentierte sich Sierndorfs Punkte-
lieferant Christopher Stranzl, der auch in der RC-Rangliste 
seinen Höhenflug fortsetzt. Mittlerweile steht Stranzl bei 
924 Punkten. Mit einem Spielverhältnis von 30:6 verlor er 
die wenigsten Spiele in der 2. Klasse. Mit einem beinahe 
gleich guten Spielverhältnis von 31:7 liegt Martina Wilder 
ebenfalls im Spitzenfeld und Sebastian Wolf mit 26:9 ist 
wohl die stärkste Nummer drei der Rangliste. 

Auch Sierndorf/3 kämpft in der 2. Klasse eifrig um jeden 
Punkt. Leider befindet sich die Mannschaft auf dem letzten 
Platz und wird daher in der kommenden Saison in der 
3. Klasse antreten.

Sierndorfer in der Donic Liga auf Platz vier

Sierndorf/2 wird erstklassig!

Carsten Koller, Radovan Debnar, Albert Wilder und Amir Ahmed belegten eine Top-Platzierung in 
der Donic Liga.

Martina Wilder, Christopher Stranzl und Sebastian Wolf schafften den 
Aufstieg in die 1. Klasse.
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Wintercup und Meisterschaft
Beim Wintercup Doleschal 
(Stockerau) holten sich die Herren-
mannschaft-1 erstmals den 1. Platz, 
die Damen den 2. Platz - herzliche 
Gratulation. Die Herren-2 belegten 
den 8. Platz.

Ich bedanke mich bei allen Mann-
schaftsführern und Spielern für Ihren 
Einsatz, weiters allen Zuschauern, 
die uns durch Ihre Anwesenheit 
unterstützt haben.

v.l.n.r.: Dieter Hecht, Elfriede Zöhrer, 
Obmann Heinrich Zöhrer, Manuela Nassek, 
Friederike Praunshofer, Fabian und Nicole 

Zöhrer, Karl Skof, Susa Füleki, Christiane 
Kaiser, Trainer Miroslav Kostov.

Meisterschaft 2015
1. Mannschaft - Landesliga C (Beginn 10.00 Uhr)

So 10. Mai TC Unterwaltersdorf 1 – Heimspiel

Do 14. Mai BMTC-Brühl Mödlinger TC 1 – Heimspiel

So 17. Mai UTC Bruck/Leitha 1

So 07. Juni TC Deutsch Wagram 2

So 14. Juni TV Hochwolkersdorf 2 – Heimspiel

2. Mannschaft - Kreisliga F (Beginn 9.00 Uhr)

So 10. Mai TC Orth/Donau 3

So 17. Mai TC FUN in HAGENBRUNN 1 – Heimspiel

So 31. Mai SC Stockerau 3 – Heimspiel

So 07. Juni TC Spannberg 2 – Heimspiel

So 14. Juni TV Oberrohrbach 3

Herren 45+ - Kreisliga B (Beginn 9.00 Uhr)

Sa 09. Mai USC Fenster-Mayer Altenwörth 1

Sa 16. Mai ASC Marathon SPK Korneuburg 1

Sa 30. Mai UTC Stockerau 2 – Heimspiel

Sa 06. Mai HTC Hausleitner Tennisclub 1 – Heimspiel

Sa 13. Juni TC Ravelsbach 1 – Heimspiel

Meisterschaft 2015
Damen - Kreisliga A (Beginn 14.00 Uhr)

Sa 09. Mai TC ESV OeNB 1 – Heimspiel

Sa 16. Mai TC-BBK Leobendorf 1

Sa 30. Mai TV Ziersdorf 1 – Heimspiel

Sa 06. Mai Laaer Tennisclub 1 – Heimspiel

Sa 13. Juni 1. Klosterneuburger TV 2

Damen - Grenzland 3 (Beginn 14.00 Uhr)

Sa 09. Mai UTC Ameis

Sa 16. Mai TSC Ebenthal – Heimspiel

Sa 30. Mai TC Poysdorf

Sa 06. Juni USC Loidesthal – Heimspiel

Sa 13. Juni TC Weikendorf

Unter ützen Sie unsere Mannschaften 
durch Ihre Anwesenheit ! – Eintritt frei !
Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem Verein beitreten oder 
unterstützen, so erhalten Sie weitere Informationen bei Obmann Heinrich 
Zöhrer, Tel: 02267/2810, 0676/87773451.
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Erwachsencamp
Zum 15. Mal fand heuer das Erwachsencamp vom 
24. – 26. April statt. Unser neuer Mannschaftstrainer 
Miroslav Kostov ging bei den 3 Gruppen mit einem 
abwechslungs- reichen, speziell abgestimmten Trainings-
programm vor. Die Teilnehmer genossen die ersten warmen 
Frühlingstage am Tennisplatz, in den Pausen auf den Liege-
stühlen.

Für das leibliche Wohl sorgte die Firma Eckerl.

PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer  

Obmann

TENNISCLUB SIERNDORFS i e r n d o r f

Die heurige Meisterschaft startete am 9. Mai. Anbei die Termine:
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Sehr erfolgreich verläuft die heurige 
Meisterschaft für den SV Sierndorf. 
Zumindest bis zu Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe konnte man die 
Tabellenführung der 1.Klasse Nordwest 
trotz einiger Rückschläge behaupten. 
Die bisherigen 10 Heimspiele konnten 
allesamt gewonnen werden. Mit dem 

einen oder anderen „Umfaller“ muss im 
Fußball immer gerechnet werden, aber 
die Meisterschaftskonkurrenten waren 
bisher davon auch nicht verschont. So 
hoffen wir, dass die Mannschaft weiter 
die Spitze halten und der SVS Mitte 
Juni Meistertitel und Wiederaufstieg 
in die Gebietsliga feiern kann.

Die 2.Mannschaft kämpft ebenfalls 
vorne mit, musste jedoch nach zwei 
unerwarteten Heimniederlagen die 
Tabellenführung abgeben. Vielleicht 
lässt sich bis Meisterschaftsende ja 
noch was reparieren.

Auch die Sierndorfer Nachwuchsteams 
sind voll gefordert. In der Jugendhaupt-
gruppe Nordwest messen sich unsere 
Jungkicker mit den stärksten Mann-
schaften der Region. So musste die 
U13, die im Herbst ungeschlagen 
aufgestiegen war, im Meister-Playoff  
einige Niederlagen einstecken, ehe 

dann doch die ersten Punkte und Siege 
eingefahren wurden. Auch die U10- und 
U9-Kicker sind mit wirklich starken 
Gegnern konfrontiert, sie geben ihr 
Bestes, Siege sind aber bislang Mangel-
ware. Die Allerjüngsten ab U7 bemühen 
sich, bei Turnieren die ersten Erfolgs-
erlebnisse einzufangen.

Für Mädchen und Buben im Vorschul-
alter bieten wir eine Trainingsgruppe als 
Frühförderung an.
Interessierte Kinder können sich jeder-
zeit für ein Probetraining melden.

Nähere Informationen bei Nachwuchs-
leiter Stefan Lamp, Tel. 0664/3812082.

Kampfmannschaften

Nachwuchs-Betrieb



Freiwillige Feuerwehr Sierndorf

FF-Fest
 F r e i t a g

 26. Juni
 2015

 S a m s t a g

 27. Juni
 2015

 S o n n t a g

 28. Juni
 2015

ab 16 Uhr F e s t b e t r i e b
ab 18 Uhr 5 .  S i e r n d o r f e r
 F F - K u p p e l c u p

ab 16 Uhr F e s t b e t r i e b
ab 20 Uhr spielt für Sie das Duo

ab 9.30 Uhr F e l d m e s s e  m i t 
 F a h r z e u g s e g n u n g  (WLFA)

 Frühschoppen mit Blasmusik
danach M i t t a g s t i s c h
15 Uhr ENDE des Feuerwehr-Festes

Der Erlös  dient  zur  Finanzier ung des  W L FA- K R A N FA H R Z E U G E S.
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im Zeughaus

ab 20 Uhr spielt für Sie das Duo

„M i a  S ö b a“

AUSTRO

POP vom
FEIN-

STEN!

5.
FF-KUPPELCUP

SIERNDORF
2015

B a r    T a n z    Q u i z
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Nicht mit jedem Geburtsjahrgang gelingt es dem SVS, eine Fußballmannschaft zu formen. Und dennoch kann es gelingen, 
zusammen mit den Eltern und Verbands-Institutionen besondere Talente zu fördern. Zwei Beispiele aus dem Jahrgang 2001 
wollen wir hier beleuchten, beide haben vor kurzem ihren 14.Geburtstag gefeiert.

Denise Zodl 
musste sich von klein auf  
mit den Buben „durch-
schlagen“. Ob in Sierndorf 
oder dann mit einer Spiel-
gemeinschaft in Hausleiten, 
sie hat durchgehalten. 

Heute spielt sie mit unserer 
U13-Mannschaft (als 
Mädchen darf sie in Buben-
mannschaften 1 Jahr älter 
sein) im Meister-Playoff, 
mischt dort die Gegner auf 
und ist auch für den einen 
oder anderen Torerfolg gut. 

Ihr Talent und ihre 
Unerschrockenheit sind 
auch den Verbands-
funktionären nicht 
verborgen geblieben. Seit 

dem Vorjahr wird Denise 
laufend zu Trainingslehr-
gängen des Landesnach-
wuchskaders-Frauen-U14 
einberufen und hofft auf 
einen Einsatz bei den 
Bundesländer-Nachwuchs-
meisterschaften. 

Wir wünschen ihr 
weiterhin viel Erfolg.

Martin Moormann 
schien bereits als 5-Jähriger 
im Nachwuchskader des 
SVS auf, sein besonderes 
Talent wurde rasch erkannt. 
Mangels gleichaltriger 
Jungkicker, spielte er ohne 
Probleme in älteren Jahr-
gangsmannschaften von 
Sierndorf und Hausleiten 
mit und durfte sich oft als 
Torschütze feiern lassen. 
Über das LAZ Stockerau 
qualifizierte er sich im 
Vorjahr für das „future-
team“ des NÖ-Fußball-
verbandes. Seit vorigem 
Herbst spielt er in dieser Art 
Vorstufenmannschaft der 
Akademie St.Pölten in der 
U15-Landesliga und ist dort 
Kapitän der Mannschaft. In 

der nächsten Saison über-
siedelt Martin dann für 
Fußball und Schule in die 
AKA St.Pölten und folgt 
dort seinem älteren Bruder 
Bernd nach. 

Wir wünschen ihm für 
diesen einschneidenden 
Wechsel viel Glück.

Top-Talente

Match-Patronanz

Spielpatronanz beim Spiel gegen Neuaigen: 
Bank Austria Stockerau.
Filialleiter Direktor Thomas Schmidt mit Kapitän Thomas 
Kadlcek, Sohn Niki und Spielertrainer Martin Haselmayr.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Hollabrunn: 
Kaiserrast und Blütenzauber Kaiser.
Leopold Kaiser vor Spielbeginn mit der Sierndorfer Startelf

Spielpatronanz beim Spiel gegen Stronsdorf: 
Postbus.
Regionalmanager für W/NÖ/B Alois Ometzberger mit Leonhard 
Sommerer, Stefan Lamp und Kapitän Thomas Kadlcek.

Vielen Dank für die Unter ützung.
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„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag

 ff Frau Klara Weismayer, Sierndorf

 ff Frau Johanna Rösch, Sierndorf

 ff Herrn Leopold Mayer, 
Oberolberndorf

 f Herrn f Josef König, Sierndorf

 f Frau Hildegard Poppenwimmer, 
Sierndorf 

zum 85. Geburtstag

 ff Frau Hildegard Arthaber, 
Unterhautzental

 f Frau Edith Schartner, Sierndorf

 f Frau Johanna Seidl, Oberolberndorf

 f Frau Emma Kleedorfer, Höbersdorf

Herzlichen Glückwunsch!
 » Frau Bernadette Kaiser, Untermallebarn, hat durch die erfolgreiche Ablegung der Prüfungsfächer sowie der freien Wahlfächer 

und der Absolvierung der Pflichtpraxis ihr Studium am 16.03.2015 abgeschlossen und ihr wurde von der Universität für 
Bodenkultur Wien gemäß des Studienplanes des Studiums „Bachelorstudium“; Umwelt- und Bioressourcenmanagement“ 
in der derzeit geltenden Fassung, der akademische Grad „Bachelor of Science“ (abgekürzt „BSc“) verliehen.

 » Frau Ilse Falschlehner, Sierndorf, wurde von der Pädagogischen Hochschule Niederösterreich nach ordnungsgemäßem 
Abschluss des Hochschullehrgangs, Lehrgang „Hochschulische Nachqualifizierung zum Bachelor of Education in Verbindung 
mit dem ordnungsgemäßen Abschluss des Lehramtsstudiums für das Lehramt an Hauptschulen“ den akademischen Grad 
„Bachelor of Education“ (abgekürzt BEd) verliehen.

 » Frau Regina Butter, Unterhautzental wurde von der Universität Wien der akademische Grad „Bachelor of Sciences“ 
(abgekürzt BSc) verliehen, da sie die gesetzlichen Voraussetzungen für die Verleihung des akademischen Grades dem 
Studienplan für das Bachlorstudium der Biologie erfüllte.

zum 90. Geburtstag

 ff Frau Anna Lederbauer, 
Unterparschenbrunn

 f Frau Marie Ottermayer, 
Oberhautzental

zur Goldene Hochzeit

 ff Frau Erika und Herrn Anton Ebertz, 
Unterhautzental
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Anfang März veranstaltete der SV Sierndorf  im Veranstaltungszentrum Z2000 
in Stockerau erstmals den „Ball der Bälle“. Rund 900 Besucher erlebten die 
Premiere dieser Ballveranstaltung und wurden nicht enttäuscht. 
In einer dem Anlass angemessenen festlichen Atmosphäre kam auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz, beim Tanz im Ballsaal und in der Disco kam bald ausgelassene 
Stimmung auf. Und so verbrachten viele Sierndorferinnen und Sierndorfer aus 
allen Katastralgemeinden zusammen mit tanzfreudigen Gästen aus Stockerau und 
Umgebung eine unterhaltsame Ballnacht. 

Unser Dank gilt den Organisatoren und Mitarbeitern, aber vor allem den Ballgä en, 
die durch ihren Besuch diese Veran altung er  zu einem Erfolg machten. 

Ein herzliches „Danke“ für die Unterstützung richten wir auch an die  
Hauptsponsoren dieses Balles.

	z Raiffeisenbank Sierndorf

	z PR Büro Halik

	z lernquadrat 

	z Sunset Sonnen Studios

	z Larisch Dachdesign

	z Bank Austria Stockerau

„Ball der Bälle“ – Rückblick
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Auch für die Ehrengäste galt „Alles Walzer“ und „Gute Unterhaltung“ – die Bürgermeister Gottfried Muck (Sierndorf) und Helmut Laab (Stockerau) 
zusammen mit den Vizebürgermeistern, den Präsidenten beider Fußballklubs und den Sponsorenvertretern.

Die charmante Susanna Schindler vom 
PR-Büro Halik sorgte zusammen mit SVS-
Obmann Heinrich Lackinger für die Ball-
Moderation.

Samstag 20. Juni

Fußball-Jugendtag
Die Sierndorfer Nachwuchsteams 
zeigen ihr Können in spannenden 
Turnieren.

Für einen reichhaltigen Mittagstisch 
wird gesorgt.

Familien-Sporttag
Heuer wird der Jugendtag besonders 
aufgewertet. Unsere Veranstaltung 
wurde von SPORT.LAND.Niederöster-
reich ausgewählt, um gleichzeitig 
einen „Familien-Sporttag“ auf den 
Sierndorfer Sportanlagen abzuwickeln. 
Dabei wird ein publikumswirksames 

und betreutes Aktivprogramm geboten 
– mit Hindernis-Parcour, Torschuss-
wand, Segway-Parcour usw. Alle 
interessierten Sierndorferinnen und 
Sierndorfer, Jung und Alt, sind herz-
lich eingeladen, beim Familien-Sport-
tag mitzumachen und sich als Sportler 
oder Zuschauer zu betätigen.

Weitere Bilder zum „Ball der Bälle“ finden Sie auf der Rückseite dieser Ausgabe.

Besuchen Sie uns auf www.sv-sierndorf.at Heinrich Lackinger



Eine sehenswerte Balletteinlage aus „Schwanensee“ zeigten „dancearts“.

Gut gelaunte Gäste rund um Höbersdorf-Ortsvorsteher Gerald Kaiser 
und Gemeinde-Amtsleiter Ernst Kreuzinger.

Die SVS-Präsidenten Hermann Koy und Anton Waltner mit der  
Sierndorfer Damenmannschaft.

Obmann Lackinger 
überreicht den 
Tombolagewinnern 
SVS-Torte, 
Geschenkkorb, 
Blumen und Bargeld.

Juli & August

geschlossen

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“	 -	 Medieninhaber,	 Herausgeber	 und	 Verleger:	 Marktgemeinde	 Sierndorf,	 2011	 Sierndorf,	 Prager	 Str.	 13.	
Für	 den	 Inhalt	 verantwortlich:	 Bgm.	 Gottfried	 Muck.	 Satz	 &	 Layout:	 one.six	 e.U.,	 2011	 Sierndorf.	 Druck:	 MW-Systems,	 
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Volksschule
Eingang vom Schulhof aus
Di.: 17.00 – 18.00 Uhr
Fr.:    17.00 – 19.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf
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